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Abkiirzungen

3G = Mobilfunkstandard der dritten Generation

BIP = Bruttoinlandsprodukt

BNE = Bruttonationaleinkommen

co, = Kohlenstoffdioxid

COFOG = Klassifikation der Aufgabenbereiche des Staates (Classification of the Functions of Government)

DAX = Deutscher Aktienindex

DMC = Inlandischer Rohstoffverbrauch (domestic material consumption)

DTP = Diphtherie, Tetanus und Keuchhusten (Pertussis)

EMAS = Gemeinschaftssystem fiir Umweltmanagement und Umweltbetriebspriifung (Eco-Management and
Audit Scheme)

Eurostat =  Statistisches Amt der Europdischen Union

FRE = Forschung und Entwicklung

FAO = Erndhrungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (Food and Agriculture
Organization)

FDI = Auslédndische Direktinvestitionen (foreign direct investment)

FPOS = Grundprinzipien fiir amtliche Statistik (Fundamental Principles of Official Statistics)

GANHRI = Globale Allianz der Nationalen Menschenrechtsinstitutionen (Global Alliance of National Human Rights
Institutions)

HIV = Humanes Immunodefizienz-Virus (human immunodeficiency virus)

HPV = Humanes Papillomvirus

IGV = Internationale Gesundheitsvorschriften

IKT = Informations- und Kommunikationstechnologie

LDCs = Am wenigsten entwickelte Lander (least developed countries)

LTE = long-term Evolution (Mobilfunkstandard der vierten Generation)

MIMEC = Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitendes Gewerbe; Energieversorgung;
Baugewerbe (mining and quarrying; manufacturing; electricity, gas, steam and air conditioning supply;
constructions)

NACE Rev.2 =  Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europdischen Gemeinschaft, Revision 2
(Nomenclature statistique des activités économiques dans la Communauté européenne)

NEET = Nicht in Ausbildung, Arbeit oder Schulung (not in Employment, Education or Training)

ODA = Offentliche Entwicklungsausgaben (official development assistance)

OOF = Sonstige 6ffentliche Mittel (other official flows)

PIAAC = International vergleichende Studie zu Alltagskompetenzen Erwachsener (Programme for the
International Assessment of Adult Competencies)

PISA = Programm zur internationalen Schiilerbewertung (Programme for International Student Assessment)

PM10 = Partikel mit einem aerodynamischen Durchmesser von 10 Mikrometer oder kleiner

RMC = Rohstoffverbrauch (raw material consumption)

SDG = Ziel fiir nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goal)

SIDS = Kleine Inselentwicklungslander (small island developing states)

STECF = Wissenschafts-, Technik- und Wirtschaftsaus-schuss fiir Fischerei (Scientific, Technical and Economic
Committee for Fisheries)

TRIPS =  Ubereinkommen iiber handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigentums (Trade-Related
aspects of Intellectual Property Rights)

UN = Vereinte Nationen (United Nations)

us =  Vereinigte Staaten (United States)

Vol = Volumen

WASH =  Wasser, Sanitdrversorgung und Hygiene

WHO =  Weltgesundheitsorganisation (World Health Organization)

WZ 2008 = Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008

z.B. = zum Beispiel
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Maf3einheiten

% = Prozent

yg = Mikrogramm

EUR = Euro

g = Gramm

h = Stunde

ha = Hektar

kbit/s = Kilobit pro Sekunde
kg = Kilogramm

km? = Quadratkilometer

m3 = Kubikmeter

Mbit/s = Megabit pro Sekunde
Mill. = Million

Mrd. = Milliarde

Pkm = Personenkilometer

t = Tonne

tkm = Tonnenkilometer
usb = US Dollar
Zeichenerkldrung

0 = weniger als die Hélfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, aber mehr als nichts

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

= Angabe fillt spater an

=  Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
vorldufige Zahl

= berichtigte Zahl

= geschatzte Zahl

nw =T X
1
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Vorbemerkungen
Die UN-Nachhaltigkeitsziele

Die ,Agenda 2030 fiir nachhaltige Entwicklung® ist ein globaler Aktionsplan der Vereinten Nationen fiir die Menschen,
den Planeten und den Wohlstand, der von der UN-Generalversammlung im September 2015 verabschiedet worden ist.
Mit der Agenda 2030 haben die Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen einen Fahrplan zur ,,Transformation der Welt
zum Besseren® im Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum Jahr 2030
entwickelt. Bestandteil der Agenda 2030 sind 17 globale Ziele unterteilt in 169 Unterziele.

Uberpriifung der Zielerreichung

Die Statistische Kommission der Vereinten Nationen wurde beauftragt, gemeinsam mit den nationalen Statistischen
Amtern globale Indikatoren fiir die Unterziele zu entwickeln. Die dafiir eingesetzte "Inter-agency and Expert Group on
SDG Indicators" (IAEG-SDGs) hat hierfiir ein Indikatorenset vorgelegt und kontinuierlich weiterentwickelt. Die IAEG-SDGs
setzt sich aus statistischen Amtern einiger UN-Mitgliedstaaten zusammen, darunter das Statistische Bundesamt fiir
Deutschland.

Daten zu den globalen Indikatoren fiir Deutschland

Obwohl die Indikatoren vorrangig der internationalen und nicht der nationalen Messung der Zielerreichung dienen
sollen, lassen sich viele der globalen Indikatoren auch national berechnen. Die hier vorliegende Zusammenstellung der
fuir Deutschland verfiigbaren Indikatoren basiert sowohl auf Daten der amtlichen Statistik als auch auf anderen Quellen.
Fiir eine Vielzahl der globalen Indikatoren sind bereits Zeitreihen auf nationaler Ebene verfiighar. Dass nicht zu allen der
global vereinbarten Indikatoren statistische Daten vorliegen, hat mehrere Ursachen: Bestimmte international relevante
Indikatoren lassen sich nicht sinnvoll fiir Deutschland berechnen oder konnen nicht statistisch gemessen, sondern nur
politisch beantwortet werden. Fiir andere Indikatoren liegen noch nicht alle statistischen Ausgangsdaten vor. In einigen
Fallen sind fiir Deutschland allerdings Daten mit geringfligigen Abweichungen gegeniiber den international vereinbarten
Definitionen verfiighar. Diese Abweichungen sind in den jeweiligen Fufinoten beschrieben. Zusétzliche Zeitreihen oder
Zeitreihen mit groBeren Abweichungen sowie Zeitreihen zu Indikatoren, fiir die noch keine Metadaten verabschiedet
wurden, sind in kursiver Schriftart dargestellt.

Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 5



Ziel1 Armutin allen ihren Formen und iiberall beenden

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
1.1 Bis 2030 die extreme Armut - gegenwartig 1.1.1 Bevodlkerung, die unter der
definiert als der Anteil der Menschen, die mit internationalen Armutsgrenze lebt
weniger als 1,25 Dollar pro Tag auskommen
miissen - fiir alle Menschen iiberall auf der Welt
beseitigen
1.2 Bis 2030 den Anteil der Mdnner, Frauen 1.2.1 Bevolkerung, die unter der
und Kinder jeden Alters, die in Armut in all ihren nationalen Armutsgrenze lebt Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Dimensionen nach der jeweiligen nationalen Armutsgefédhrdungsquote (nach Eurostat- Statistisches % 15,6 15,8 16,1 16,1 16,7 16,7 16,5
Definition leben, mindestens um die Halfte Definition) Bundesamt
senken weiblich (Destatis) % 16,4 16,8 17,2 17,2 17,4 17,4 17,8
mdnnlich % 14,9 14,9 14,9 15,0 15,9 15,9 15,2
unter 18 Jahren % 17,5 15,6 15,2 14,7 15,1 14,6 15,4
18 bis unter 65 Jahre % 15,6 16,4 16,6 16,9 17,2 17,3 16,4
65 Jahre und mehr % 14,1 14,2 15,0 14,9 16,3 16,5 17,6
1.2.2 Bevoélkerung, die nach nationaler
Definition in mindestens einer Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Armutsdimension lebt Armutsgefdhrdung oder soziale Statistisches % 19,7 19,9 19,6 20,3 20,6 20,0 19,7
Ausgrenzung (nach Eurostat-Definition) Bundesamt
weiblich (Destatis) % 20,9 21,3 21,1 21,9 21,8 21,1 21,2
mdnnlich % 18,6 18,5 18,1 18,8 19,5 18,8 18,1
unter 18 Jahren % 21,7 19,9 18,4 19,4 19,6 18,5 19,3
18 bis unter 65 Jahre % 20,8 21,3 21,2 22,0 22,0 21,3 20,2
65 Jahre und mehr % 14,8 15,3 15,8 16,0 17,4 17,2 18,3
Erhebliche materielle Deprivation % 4,5 53 4,9 54 5,0 4,4 3,7
1.3 Den nationalen Gegebenheiten 1.3.1 Bevdlkerung mit sozialer Arbeitslose Leistungsbezieher Bundesagentur % 95,5 94,7 95,0 95,3 95,3 95,8 95,3 95,1
entsprechende Sozialschutzsysteme und Sicherung fiir Arbeit
-mafinahmen fiir alle umsetzen, einschlieBlich Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
eines Basisschutzes, und bis 2030 eine breite Bevdlkerung mit Statistisches % 99,8 99,9
Versorgung der Armen und Schwachen erreichen Krankenversicherungsschutz Bundesamt
(Destatis)
1.4 Bis 2030 sicherstellen, dass alle Manner 1.4.1 Bevblkerung mit Zugang zu -
und Frauen, insbesondere die Armen und Grundversorgungsleistungen
Schwachen, die gleichen Rechte auf 1.4.2 Erwachsene Bevolkerung mit
wirtschaftliche Ressourcen sowie Zugang zu sicheren Rechten/ Verfiigungsgewalt
grundlegenden Diensten, Grundeigentum und iber Grundeigentum
Verfiigungsgewalt iiber Grund und Boden und a) mit gesetzlich anerkannten
sonstigen Vermégensformen, Erbschaften, Dokumenten und
natiirlichen Ressourcen, geeigneten neuen b) die ihre Landrechte als sicher
Technologien und Finanzdienstleistungen ansehen
einschlieBlich Mikrofinanzierung haben
1.5 Bis 2030 die Widerstandsfahigkeit der 1.5.1
Armen und der Menschen in prekdren Situationen a) Todesfille,
erhohen und ihre Exposition und Anfalligkeit b) Vermisste Personen,
gegeniiber klimabedingten Extremereignissen und ¢) Direkt von einer Katastrophe
anderen wirtschaftlichen, sozialen und betroffene Personen
okologischen Schocks und Katastrophen 1.5.2 Wirtschaftlicher Schaden
verringern verursacht durch Katastrophen
1.5.3 Staaten mit implementierten
Strategien zum Katastrophenschutz Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Anpassungsstrategie an den Klimawandel Bundesregierung Anzahl 1 1 1 1 1 1 1 1
1.5.4 Lokale Regierungen mit -
implementierten Strategien zum
Katastrophenschutz
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Ziel1 Armutin allen ihren Formen und iiberall beenden

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreine
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
1l.a  Eine erhebliche Mobilisierung von 1.a.1 Staatliche Ausgaben zur
Ressourcen aus einer Vielzahl von Quellen Armutsbekdmpfung Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
gewahrleisten, einschlieBlich durch verbesserte Staatsausgaben fiir Wirtschaftshilfe fiir Statistisches % 0,6 0,7 0,7 0,7 0,7p 0,7p 0,8p 0,8p
Entwicklungszusammenarbeit, um den das Ausland (COFOG Gruppe 01.2) Bundesamt
Entwicklungslandem und insbesondere den am (Destatis)
wenigsten entwickelten Léndern ausreichende 1.a.2 Staatliche Ausgaben fiir .
und berechenbare M{tFel fiir die Umsgtzung von Grundleistungen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Progra{nmer? und Pglltlkep zur Beenfilgung der Staatsausgaben fiir Bildung Statistisches % 9,2 9,6 9,5 9,6 9,6p 9,6p 9,5p 9,4p
Armut in all ihren Dimensionen bereitzustellen (COFOG Abteilung 09) Bundesamt
Staatsausgaben fiir Gesundheit (Destatis) % 14,7 15,2 15,4 15,7 16,1p 16,3p 16,2p 16,3p
(COFOG Abteilung 07)
Staatsausgaben fiir soziale Sicherung % 42,1 42,0 42,5 42,3 42,3p 43,4p 43,6p 44,0p

1.a.3 Zuschiisse und vergleichbare
Mittel zur Armutsbekdmpfung

(COFOG Abteilung 10)

1.b  Aufnationaler, regionaler und
internationaler Ebene solide politische Rahmen
auf der Grundlage armutsorientierter und
geschlechtersensibler Entwicklungsstrategien
schaffen, um beschleunigte Investitionen in
MaRnahmen zur Beseitigung der Armut zu
unterstiitzen

1.b.1 Staatliche Ausgaben fir
Sektoren, die insbesondere Frauen,
Armen und Benachteiligten
zugutekommen
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Ziel2 Den Hunger beenden, Erndhrungssicherheit und eine bessere Erndhrung erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
2.1 Bis 2030 den Hunger beenden und 2.1.1 Pravalenz von Untererndhrung
sicherstellen, dass alle Menschen, insbesondere 2.1.2 Privalenz von mittlerer oder
die Armen und Menschen in prekéren Situationen, schwerer Emzhrungsunsicherheit
einschlieBlich Kleinkindern, ganzjahrig Zugang zu
sicheren, nédhrstoffreichen und ausreichenden
Nahrungsmitteln haben
2.2 Bis 2030 alle Formen der Mangelermn&hrung 2.2.1 Kleinwiichsigkeit bei Kindern
beenden, einschlieBlich durch Erreichung der 2.2.2 Fehlemahrung bei Kindern
international vereinbarten Zielvorgaben in Bezug
auf Wachstumshemmung und Auszehrung bei
Kindern unter 5 Jahren bis 2025, und den
Erndhrungsbedirfnissen von heranwachsenden
Médchen, schwangeren und stillenden Frauen
und &lteren Menschen Rechnung tragen
2.3 Bis 2030 die landwirtschaftliche 2.3.1 Landwirtschaftliche Produktion
Produktivitdt und die Einkommen von kleinen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Nahrungsmitte}—]}:rodt‘lzepten, ins}:esondere von Arbeitsproduktivitit in der Landwirtschaft Statistisches 2010 =100 100,0 83,6 84,0 92,1 75,6p 96,3p
Frauen, Angehbrigen indigener Volker, Arbeitsproduktivitat in der Forstwirtschaft |~ Bundesamt 2010=100 100,0 124,4 119,2 13,3 168,5p 124,2p
landwirtschaftlichen Familienbetrieben, (Destatis)
Weidetierhaltern und(Flschern, verdoppeln, unter 2.3.2 Einkommen Kleiner
anderem durch den sicheren und Nahrungsmittelproduzenten
gleichberechtigten Zugang zu Grund und Boden,
anderen Produktionsressourcen und
Betriebsmitteln, Wissen, Finanzdienstleistungen,
Mérkten sowie Maglichkeiten fiir Wertschopfung
und auRerlandwirtschaftliche Beschaftigung
2.4 Bis 2030 die Nachhaltigkeit der Systeme 2.4.1 Landwirtschaftliche Flache unter
der Nahrungsmittelproduktion sicherstellen und produktiver und nachhaltiger Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
resiliente landwirtschaftliche Methoden Bewirtschaftung Landwirtschaftliche Fldchen unter Statistisches % 56 5,85 6,0 6,25 6,3s 6,8 6,85
anwenden, die die Produkt!yitét und den Ertrag Skologischer Bewirtschaftung 1 Bundesamt
steigern, zur Erhaltung der Okosysteme beitragen, (Destatis)
die Anpassungsféhigkeit an Klimaanderungen, Okoanbaufliche an der g Bundesminister- % 59 6,1 6,2 6,3 6,3 6,5 7.5
extreme Wetterereignisse, Diirren, Agrarfliche ium fiir
Uberschwemmungen und andere Katastrophen Ernédhrung und
erhohen und die Flachen- und Bodenqualitat Landwirtschaft
schrittweise verbessern
2.5 Bis 2020 die genetische Vielfalt von 2.5.1 Genetische Ressourcen von Tiergenetische Ressourcen Bundesanstalt Anzahl . . 28
Saatgut, Kulturpflanzen sowie Nutz- und landwirtschaftlich nutzbaren Pflanzengenetische Ressourcen fiir Anzahl 174 266 174 405 177 387
Haustieren und ihren wildlebenden Artverwandten a) Pflanzen und Landwirtschaft
bewahren, unter anderem durch gut verwaltete b) Nutztieren, und Eméhrung:
und diversifizierte Saatgut- und Pflanzenbanken die konserviert werden Informationssys-
auf nationaler, regionaler und internationaler tem Genetische
Ebene, und den Zugang zu den Vorteilen aus der Ressourcen
Nutzung der genetischen Ressourcen und des 2.5.2 Vom Aussterben bedrohte Gefdhrdungskategorie (nach FAO- Bundesanstalt
damit verbundenen traditionellen Wissens sowie einheimische Arten Klassifikation) fuir
die ausgewogene und gerechte Aufteilung dieser gefahrdet Landwirtschaft % 45,45
Vortglle fordem, wie auf internationaler Ebene nicht gefahrdet und Eméhrung: % 54,55
vereinbart unbekannt Informatio'nssys- % )
Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: tem Genetische
Ressourcen
Einheimische Nutztierrassen (Pferde, Anzahl 74 75 77
Rinder, Schweine, Schafe und Ziegen)
Gefdhrdungskategorie (nach nationaler
Klassifikation)
nicht gefdhrdete Rassen % 29,7 30,7 28,6
Beobachtungspopulationen % 39,2 42,7 48,1
Erhaltungspopulationen % 24,3 20,0 16,9
phdnotypische Erhaltungspopulationen % 6,8 6,7 6,5
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Ziel2 Den Hunger beenden, Erndhrungssicherheit und eine bessere Erndhrung erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
2.a Die Investitionen in die landliche 2.a.1 Index zu staatlichen "Agriculture Orientation Index" fiir Statistisches 0,69 0,62 0,67 0,52 0,65p 0,76p 0,75p 0,69p
Infrastruktur, die Agrarforschung und Agrarausgaben Staatsausgaben Bundesamt
landwirtschaftliche Beratungsdienste, die (Destatis)
Technologieentwicklung sowie Genbanken fiir 2.a.2 Offentliche Geldstrome fiir den Bruttoentwicklungsausgaben fiir die Statistisches Mill. USD, 246,8 298,5 258,8 363,2 306,9 543,5 573,7
Pflanzen und Nutztiere erhohen, unter anderem Landwirtschaftssektor Landwirtschaft Bundesamt konstante Preise
durch verstérkte internationale Zusammenarbeit, (Destatis) (2016)
um die landwirtschaftliche Produktionskapazitat
in den Entwicklungslandern und insbesondere
den am wenigsten entwickelten Landemn zu
verbessern
2.b  Handelsbeschrankungen und - 2.b.1 Ausfuhrsubventionen fir Ausfuhrerstattungen Hauptzollamt EUR 29872803 18944934 5781374 1396 385 533798 50637 30 454 26 662
verzerrungen auf den globalen Agrarmarkten landwirtschaftliche Guter

korrigieren und verhindern, unter anderem durch
die parallele Abschaffung aller Formen von
Agrarexportsubventionen und aller
Exportma3nahmen mit gleicher Wirkung im
Einklang mit dem Mandat der Doha-
Entwicklungsrunde

2.c  MaRnahmen zur Gewéahrleistung des 2.c.1 Lebensmittelpreisanomalien
reibungslosen Funktionierens der Méarkte fiir
Nahrungsmittelrohstoffe und ihre Derivate
ergreifen und den raschen Zugang zu
Marktinformationen, unter anderem iiber
Nahrungsmittelreserven, erleichtern, um zur
Begrenzung der extremen Schwankungen der
Nahrungsmittelpreise beizutragen

1 Abweichungen zu Daten des Bundesministeriums fiir Erndhrung und Landwirtschaft aufgrund methodischer Unterschiede.

Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 9




Ziel 3  Ein gesundes Leben fiir alle Menschen jeden Alters gewédhrleisten und ihr Wohlergehen férdern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
3.1 Bis 2030 die weltweite Miittersterblichkeit 3.1.1 Miittersterblichkeit Miittersterblichkeit Statistisches je 100 000 5,2 4,7 4,6 4,3 4,1 3,3
auf unter 70 je 100.000 Lebendgeburten senken Bundesamt Lebendgeborenen
(Destatis)
3.1.2 Geburten unter Aufsicht von
qualifiziertem Gesundheitspersonal Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Lebendgeborene in Krankenhdusern Statistisches % 98,4 98,4 98,5 98,5 98,6 98,8 97,8
Bundesamt
(Destatis)
3.2 Bis 2030 den vermeidbaren Todesféllen 3.2.1 Kindersterblichkeit unter 5 Jahren Kindersterblichkeit unter 5 Jahren Statistisches je 1000 4,1 4,3 3,9 3,9 3,8 3,9 4,0
bei Neugeborenen und Kindern unter 5 Jahren ein Bundesamt Lebendgeborenen
Ende setzen, mit dem von allen Ldndern zu Sduglingssterblichkeit (unter 1 Jahr) (Destatis) je 1000 3,4 3,6 3,3 3,3 3,2 3,3 3,4
verfolgenden Ziel, die Sterblichkeit bei Lebendgeborenen
Neugeborenen mindestens auf 12 je 1.000 3.2.2 Neugeborenensterblichkeit Sterberate bei Neugeborenen Statistisches je 1000 2,3 2,4 2,2 2,2 2,2 2,3 2,4
Lebendgeburten und bei Kindern unter 5 Jahren Bundesamt Lebendgeborenen
mindestens auf 25 je 1.000 Lebendgeburten zu (Destatis)
senken
3.3 Bis 2030 die Aids-, Tuberkulose- und 3.3.1 HIV-Infektionen Auftreten von HIV Robert Koch je 1000 0,03 0,03 0,04 0,04 0,04 0,04 0,04
Malariaepidemien und die vernachldssigten weiblich Institut je 1000 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01
Tropenkrankheiten beseitigen und Hepatitis, ménnlich je 1000 0,06 0,06 0,07 0,07 0,07 0,07 0,06
durch \Nﬂasser Ubertragene Krgnkhene_r) und 3.3.2 Tuberkulose-Inzidenz Auftreten von Tuberkulose Robert Koch je 100 000 5,37 5,28r 5,23 5,37 5,571 7,10r 7,241 6,68
andere Ubertragbare Krankheiten bekampfen N "
Institut Einwohner
3.3.3 Malaria-Inzidenz Auftreten von Malaria Robert Koch je 1000 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01
Institut Einwohner
3.3.4 Hepatitis-B-Inzidenz
Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Auftreten von Hepatitis B Robert Koch je 100 000 0,94 0,99 0,84r 0,86r 0,93 2,46r 3,69r 4,36
Institut Einwohner
3.3.5 Personen mit Behandlungsbedarf -
bei vernachldssigten Tropenkrankheiten
3.4 Bis 2030 die Frithsterblichkeit aufgrund 3.4.1 Sterblichkeit aufgrund von
von nichtiibertragbaren Krankheiten durch a) Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Prévention und Behandlung um ein Drittel senken b) Krebs, Sterblichkeit von Personen im Alter von 30 Statistisches
und die psychische Gesundheit und das ) Diabetes oder bis unter 70 Jahren aufgrund von Bundesamt
Wohlergehen fordem d) chronischen Atemwegserkrankungen a) Herz-Kreislaufsystem (Destatis) 1000 45,0 41,8 41,3 41,4 40,0 42,3
b) bésartigen Neubildungen 1000 77,9 76,9 75,0 75,0 73,2 74,7
¢) Diabetes mellitus 1000 3,5 3,4 3,4 3,5 3,3 3,6
d) chronischen Atemwegserkrankungen 1000 5,9 6,0 5,6 6,5 6,1 7,1
3.4.2 Selbstmordsterblichkeit Selbstmordsterblichkeit Statistisches je 100 000 12,3 12,6 12,3 12,5 12,6 12,3
Bundesamt Einwohner
(Destatis)
3.5 Die Pravention und Behandlung des 3.5.1 Behandlungen bei
Substanzmissbrauchs, namentlich des Substanzmissbrauch Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Suchtstoffmissbrauchs und des schadlichen Behandlungsnachfrage in Deutsche 1000 214-254s  229-272s  217-258s  213-253s  229-2725  223-265s  231-274s
Gebrauchs von Alkohol, verstarken Suchthilfezentren (Stoffgruppen Opioide, Beobachtungs-
Kokain und Stimulanzien) in der stelle fiir Drogen
Altersklasse 18 bis unter 65 Jahre und Drogensucht
3.5.2 Alkoholkonsum - -
Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Alkoholkonsum (Umrechnung mittels UN- Statistisches Liter puren X 11,9 11,8 11,7 11,6 11,4 11,4p
Faktoren)2 Bundesamt Alkohols pro
(Destatis) Einwohner
Alkoholkonsum (Umrechnung mittels Liter puren X 11,4 11,3 11,2 11,1 10,9 10,9p
nationalen Faktoren)’> Alkohols pro
Einwohner
3.6 Bis 2020 die Zahl der Todesfille und 3.6.1 Verkehrstote Todesfélle durch StraBenverkehrsunfélle Statistisches je 100 000 4,5 5,0 4,5 4,1 4,2 4,3 3,9 3,9
Verletzungen infolge von Verkehrsunféllen Bundesamt Einwohner
weltweit halbieren (Destatis)
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Ziel 3  Ein gesundes Leben fiir alle Menschen jeden Alters gewédhrleisten und ihr Wohlergehen férdern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
3.7  Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu 3.7.1 Frauen, deren Bedarf an Mitteln
sexual- und reproduktionsmedizinischer zur Familienplanung gedeckt ist
Versorgung, einschlieflich Familienplanung, 3.7.2 Geburtenrate von Jugendlichen Geburten im Alter von 15 bis unter Statistisches je 1 000 Frauen 8,9 8,3 8,0 7,8 7,8 7,9 9,2
Information und Aufkldrung, und die Einbeziehung 20 Jahren Bundesamt gleichen Alters
der reproduktiven Gesundheit in nationale Zeitreihe mit Bezug zum Indikator: (Destatis)
Strategien und Programme gewdhrleisten Geburten im Alter von 10 bis unter Anzahl 111 117 114 105 136 145 170
15 Jahren
3.8  Die allgemeine Gesundheitsversorgung, 3.8.1 Abdeckung der grundlegenden -
einschlieBlich der Absicherung gegen finanzielle Gesundheitsleistungen
Risiken, den Zugang zu hochwertigen 3.8.2 Personen in Haushalten mit
grundlegenden Gesundheitsdiensten und den hohen Gesundheitsausgaben
Zugang zu sicheren, wirksamen, hochwertigen
und bezahlbaren unentbehrlichen Arzneimitteln
und Impfstoffen fiir alle erreichen
3.9  Bis 2030 die Zahl der Todesfélle und 3.9.1 Sterblichkeit aufgrund von
Erkrankungen aufgrund gefahrlicher Chemikalien Luftverschmutzung in Haushalten und
und der Verschmutzung und Verunreinigung von der Umgebung
Luft, Wasser und Boden erheblich verringern 3.9.2 Sterblichkeit aufgrund von Sterblichkeit aufgrund von* Statistisches
a) verunreinigtem Wasser, Durchfallerkrankungen Bundesamt je 100 000 5,5 8,3 9,9 10,5 9,6 10,4
b) unzureichenden sanitéren (Destatis) Einwohner
Verhdltnissen und intestinalen Nematodeninfektionen je 100 000 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
©) mangelnder Hygiene Einwohner
Energie- und EiweiSmangelerndhrung je 100 000 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,5
Einwohner
3.9.3 Sterblichkeit aufgrund Sterblichkeit aufgrund von Statistisches je 100 000 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3
unbeabsichtigter Vergiftungen unbeabsichtigter Vergiftung Bundesamt Einwohner
(Destatis)
3.a  Die Durchfiihrung des 3.a.1 Tabakkonsum
Rahmentiibereinkommens der Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Weltgesundheitsorganisation zur Eindimmung Tabakgebrauch in der Bevélkerung ab Statistisches % 25,2
des Tabakgebrauchs in allen Landem nach Bedarf 15 Jahren (altersstandardisiert nach dem Bundesamt
stérken Zensus 2011) (Destatis)
3.b Forschung und Entwicklung zu Impfstoffen 3.b.1 Bevélkerung mit Impfschutz DTP-Impfquote zum Schuleintritt Robert Koch % 95,2 95,6 95,8 96,2 95,7 95,2 94,5
und Medikamenten fiir tibertragbare und Masern-Impfquote zum Schuleintritt Institut % 91,5 92,1 92,4 92,6 92,8 92,8 92,9
nichtiibertragbare Krankheiten, von denen Pneumokokken-impfquote zum % 15,2 41,0 68,3 84,5 85,3 86,1 84,4
hauptsdchlich Entwicklungslénder betroffen sind, Schuleintritt
unterstiitzen, den Zugang zu bezahlbaren HPV-Impfquote bei 15-jihrigen Madchen % . 26,5 26,8 29,0 30,5 31,3
unerltbehrllchep Ar{nelmlttelr? und Impfstoffen 3.b.2 ODA fiir medizinische Forschung Bruttoentwicklungsausgaben fiir Statistisches Mill. USD, 170,4 112,9 139,9 209,6 227,4 287,6 343,8
gewdhrleisten, im Einklang mit der Erklarung von . .
" P . . und grundlegende medizinische Forschung und den Bundesamt konstante Preise
Doha ber das TRIPS-Ubereinkommen und die Gesundheitsversorgung Basisgesundheitssektor (Destatis) (2016)
offentliche Gesundheit, die das Recht der Lo )
Entwicklungslander bekréftigt, die Bestimmungen 3.b.3 G.esundhens'emnchtur']gen mit )
in dem Ubereinkommen iiber handelsbezogene allgemein notwendigen Medikamenten
Aspekte der Rechte des geistigen Eigentums tiber
Flexibilitdten zum Schutz der 6ffentlichen
Gesundheit voll auszuschépfen, und
insbesondere den Zugang zu Medikamenten fur
alle zu gewdhrleisten
Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 11




Ziel 3  Ein gesundes Leben fiir alle Menschen jeden Alters gewédhrleisten und ihr Wohlergehen férdern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
3.c Die Gesundheitsfinanzierung und die 3.c.1 Verteilungsdichte von Gesundheitspersonal (mit und ohne Statistisches je 1000 41,2r 42,3 43,0 43,4 44,2
Rekrutierung, Aus- und Weiterbildung und medizinischem Fachpersonal Patientenkontakt)® Bundesamt Einwohner
Bindung von Gesundheitsfachkraften in den Arzte (mit und ohne Patientenkontakt) (Destatis) je 1000 4,14 4,24 4,31 4,40 4,48 4,50 4,57
Entwicklungslandem und insbesondere in den am Zahnirztliches Personal (mit und ohne je 1000 3,781 3,88r 3,93r 3,94r 3,98
wenigsten entwickelten Landern und den kleinen Patientenkontakt) Einwohner
Inselentwicklungslandern deutlich erhdhen Medizinisches Pflegepersonal sowie je 1000 14,99 15,14 15,25 15,70 15,98 16,16 16,51
Personal in der Geburtshilfe (mit und Einwohner
ohne Patientenkontakt)
Pharmazeutisches Personal (mit und ohne je 1000 1,92 1,94 1,97 1,98 2,01
Patientenkontakt) Einwohner
Gesundheitspersonal (mit direktem je 1000 35,1 36,1 36,7 37,0 37,5
Patientenkontakt)® Einwohner
Arzte (mit direktem Patientenkontakt) je 1000 3,79 3,87 3,94 4,03 4,10 4,11 4,18
Zahnérztliches Personal (mit direktem je 1000 3,22 3,32 3,37 3,38 3,43
Patientenkontakt) Einwohner
Medizinisches Pflegepersonal sowie je 1000 12,01r 12,14r 12,22r 12,60r 12,79r 12,85r 13,10
Personal in der Geburtshilfe (mit direktem Einwohner
Patientenkontakt)
Pharmazeutisches Personal (mit direktem je 1000 1,51 1,53 1,55 1,56 1,57
Patientenkontakt) Einwohner
3.d Die Kapazitaten aller Lander, insbesondere 3.d.1 Kapazitaten fiir Internationale Durchschnitt der 13 IGV-Kapazitdten- WHO % 81 86 92 99 97
der Entwicklungslander, in den Bereichen Gesundheitsvorschriften (IGV) und Punktwerte
Frihwarnung, Risikominderung und Management Gesundheitsnotfallvorsorge
nationaler und globaler Gesundheitsrisiken
starken
2 Zugrunde gelegter Reinalkoholgehalt: Bier 5,0 Vol%, Wein und Schaumwein 12,0 Vol%, Zwischenprodukte 17,0 Vol%. Die Angaben zu Branntwein werden direkt in Litern puren Alkohols gemeldet. Zwischenprodukte sind z.B. Sherry, Portwein und Madeira.
Aufgrund von steuerrechtlichen Anderungen wurde auf eine Aufbereitung der Daten fiir das Berichtsjahr 2010 verzichtet.
3 Zugrunde gelegter Reinalkoholgehalt: Bier 4,8 Vol%, Wein und Schaumwein 11,0 Vol%, Zwischenprodukte 17,0 Vol%. Die Angaben zu Branntwein werden direkt in Litern puren Alkohols gemeldet. Zwischenprodukte sind z.B. Sherry, Portwein und Madeira.
Aufgrund von steuerrechtlichen Anderungen wurde auf eine Aufbereitung der Daten fiir das Berichtsjahr 2010 verzichtet.
4 Im Allgemeinen entsprechen die Zeitreihen dem SDG-Indikator 3.9.2, werden jedoch pro 100.000 Einwohner anstatt pro 1.000 Einwohner und nur disaggregiert nach Krankheiten aufgeschliisselt dargestellt.
5 Gesundheitspersonal der folgenden Berufsgruppen gemas der nationalen Klassifikation der Berufe (KIdB 2010): 811, 812, 813, 814, 816, 817, 818, 821, 822 sowie 825.
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Ziel 4 Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewéhrleisten und Méglichkeiten lebenslangen Lernens fiir alle fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
4.1 Bis 2030 sicherstellen, dass alle Mddchen 4.1.1 Kinder und Jugendliche mit a) Kinder und Jugendliche in den Klassen Kultusminister-
und Jungen gleichberechtigt eine kostenlose und einem Mindestleistungsniveau in: 2/3 mit einem Mindestleistungsniveau in: konferenz: PISA
hochwertige Grund- und Sekundarschulbildung a) Lesen und Lesen % 97,1 96,2
abschlieRen, die zu brauchbaren und effektiven b) Mathematik Mathematik % 97,0 97,4
Lemergebnissen fiihrt b) Kinder und Jugendliche am Ende der
Grundschule mit einem
Mindestleistungsniveau in:
Lesen %
Mathematik %
) Kinder und Jugendliche am Ende der
Sekundarstufe | mit einem
Mindestleistungsniveau in:
Lesen % 85,5 83,5
Mathematik % 82,3 82,8
4.2 Bis 2030 sicherstellen, dass alle Mddchen 4.2.1 Kinder mit einer altersgeméBer
und Jungen Zugang zu hochwertiger frithkindlicher Entwicklung hinsichtlich Gesundheit,
Erziehung, Betreuung und Vorschulbildung Lernen und psycho-sozialem
erhalten, damit sie auf die Grundschule Wohlbefinden
vorbereitet sind 4.2.2 Teilnahme von Vorschulkindern Kinder in Kindertagesbetreuung im Alter Statistisches % 95,4 95,5 96,4 96,9 97,0 96,8 95,9 96,4
an friihkindlicher Bildung von 5 Jahren® Bundesamt
weiblich (Destatis) % 95,5 95,7 96,6 97,2 97,3 97,2 96,3 96,5
ménnlich % 95,4 95,2 96,2 96,7 96,7 96,5 95,6 96,3
4.3 Bis 2030 den gleichberechtigten Zugang 4.3.1 In Bildung und Ausbildung Teilnahmequote der 15 bis unter Statistisches % 75,8 76,8 77,9 78,7 78,5 79,8 79,1 79,6
aller Frauen und Manner zu einer erschwinglichen befindliche Jugendlichen und 25-Jahrigen in der formalen und non- Bundesamt
und hochwertigen fachlichen, beruflichen und Erwachsene formalen Bildung und Ausbildung in den (Destatis)
tertidren Bildung einschlieBlich universitarer letzten 12 Monaten
Bildung gewdhrleisten ménnlich % 76,8 77,8 78,1 78,6 78,9 80,1 79,5 80,2
weiblich % 75,0 75,8 76,6 77,8 78,1 79,4 78,8 79,0
Teilnahmequote der Erwachsenen in der % 20,5 21,1 19,7 19,6 19,5 20,0 20,6 19,7
formalen und non-formalen Bildung und
Ausbildung in den letzten 12 Monaten
maénnlich % 19,8 20,2 19,1 19,0 19,0 19,4 20,0 19,2
weiblich % 21,2 21,9 20,4 20,1 19,9 20,5 21,2 20,3
4.4 Bis 2030 die Zahl der Jugendlichen und 4.4.1 Jugendliche und Erwachsene mit
Erwachsenen wesentlich erhohen, die iiber die IKT-Kompetenzen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
entsprechenden Qualifikationen einschlieBlich Personen (16 Jahre und dlter) mit Statistisches
fachlicher und beruflicher Qualifikationen fiir eine computerbezogenen Aktivitéiten in den Bundesamt
Beschéftigung, eine menschenwiirdige Arbeit und letzten 12 Monaten: (Destatis)
Unternehmertum verfiigen Kopieren oder Verschieben von Dateien % 75 73 74
und Ordnern
Installation von Software oder % 68 69 68
Anwendungen (Apps)
Erstellung von Prdsentationen oder % 44 43 44
Dokumenten mit Text, Bildern, Tabellen
oder Diagrammen
Ubertragung von Dateien zwischen % 66 66 68
Computern oder anderen Gerdten
Schreiben eines Programms in einer % 7 6 6
Programmiersprache
4.5 Bis 2030 geschlechtsspezifische 4.5.1 Paritdts-Indizes fur die Geschlechtsparitatsindex zum Statistisches
Disparitdten in der Bildung beseitigen und den Indikatoren zu Ziel 4 SDG Indikator 4.2.2 Bundesamt 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,01 1,01 1,00
gleichberechtigen Zugang der Schwachen in der SDG Indikator 4.3.1 (ugendliche) (Destatis) 1,02 1,03 1,02 1,01 1,01 1,01 1,01 1,02
Gesellschaft, namentlich von Menschen mit SDG Indikator 4.3.1 (Enwachsene) 0,93 0,92 094 0,95 0,95 0,95 0,94 0,95
Behinderungen, Angeharigen indigener Volker und
Kindern in prekaren Situationen, zu allen Bildungs:
und Ausbildungsebenen gewédhrleisten
Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 13




Ziel 4 Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewéhrleisten und Méglichkeiten lebenslangen Lernens fiir alle fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
4.6 Bis 2030 sicherstellen, dass alle 4.6.1 Bevolkerung mit funktionaler Erwachsene Bevélkerung, die mindestens Kultusminister-
Jugendlichen und ein erheblicher Anteil der a) Lese- und uber Grundkompetenzen verfiigt in konferenz: PIAAC
mannlichen und weiblichen Erwachsenen lesen, b) Rechenkompetenz a) Lesen
schreiben und rechnen lernen Mindestniveau Stufe | % 96,7
Mindestniveau Stufe Il % 82,5
b) Rechnen
Mindestniveau Stufe | % 95,5
Mindestniveau Stufe Il % 81,6
4.7 Bis 2030 sicherstellen, dass alle 4.7.1
Lemenden die notwendigen Kenntnisse und Mainstreaming von
Qualifikationen zur Forderung nachhaltiger a) Global Citizenship Education und
Entwicklung erwerben, unter anderem durch b) Bildung fiir nachhaltige Entwicklung,
Bildung fiir nachhaltige Entwicklung und einschlieBlich der Gleichstellung der
nachhaltige Lebensweisen, Menschenrechte, Geschlechter und Menschenrechte
Geschlechtergleichstellung, eine Kultur des
Friedens und der Gewaltlosigkeit,
Weltbiirgerschaft und die Wertschétzung
kultureller Vielfalt und des Beitrags der Kultur zu
4.2 Bildungseinrichtungen bauen und 4.a.1 Schulen mit Zugang zu Schulen mit Zugang zu Statistisches
ausbauen, die kinder-, behinderten- und a) Strom; a) Elektrizitat Bundesamt % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
geschlechtergerecht sind und eine sichere, b) Internet fiir padagogische Zwecke; b) Intemnet fiir pidagogische Zwecke (Destatis), %
gewaltfreie, inklusive und effektive Lernumgebung ¢) Computer fiir padagogische Zwecke; S . Kultusminister- o
fiir alle bieten d) Infrastruktur und Materialien fiir ©) Computer fir padagogls.,che Zv"/.ecke konferenz %
Studierende mit Behinderung; d) Infrastruktur'und Matenallen fiir %
¢) Trinkwasser; Studierende mit Behinderung
f) geschlechterspezifischen sanitdren e) Trinkwasser % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Anlagen; und f) geschlechterspezifische, grundlegende % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
g) Einrichtungen zum Handewaschen sanitdre Anlagen
g) grundlegende Einrichtungen zum % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Handewaschen (gemé&R der WASH
Indikator-Definition)
4.b Bis 2020 weltweit die Zahl der verfiigbaren 4.b.1 ODA fiir Stipendien Bruttoentwicklungsausgaben fiir Statistisches Mill. USD, 158,6 145,5 134,3 111,8 65,5 92,5 82,6
Stipendien fiir Entwicklungslander, insbesondere Stipendien Bundesamt konstante Preise
fiir die am wenigsten entwickelten Lander, die (Destatis) (2016)
kleinen Inselentwicklungsldnder und die Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
afrikanischen Lander, zum Besuch einer Bruttoentwicklungsausgaben fiir Mill. USD, 815,4 801,3 819,2 780,5 845,7 947,5 1000,3

Hochschule, einschlieBlich zur Berufsbildung und
zu Informations- und Kommunikationstechnik-,
Technik-, Ingenieurs- und
Wissenschaftsprogrammen, in entwickelten
Landern und in anderen Entwicklungsldndem
wesentlich erhghen

Studienplatzkosten

konstante Preise
(2016)

4.c Bis 2030 das Angebot an qualifizierten
Lehrkréften unter anderem durch internationale
Zusammenarbeit im Bereich der Lehrerausbildung
in den Entwicklungslandern und insbesondere in
den am wenigsten entwickelten Landern und
kleinen Inselentwicklungsldndern wesentlich
erhohen

4.c.1 Lehrer mit einer angemessenen
Lehrausbildung

Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018

6 Der Indikator umfasst nur die vorschulische Tagesbetreuung fiir 5-jdhrige Kinder sowie die Nachmittagsbetreuung gleichaltriger Kinder, die bereits zur Schule gehen. Es umfasst nicht ausdriicklich Lernprogramme, obwohl organisiertes Lernen wéhrend der Tages- bzw. Nachmittagsbetreuung stattfinden kann.
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Ziel5 Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Madchen zur Selbstbestimmung befahigen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
5.1  Alle Formen der Diskriminierung von 5.1.1 Staaten mit gesetzlichen
Frauen und Méddchen tberall auf der Welt Rahmenbedingungen, die die
beenden Gleichstellung und die Nicht-
Diskriminierung aufgrund des
Geschlechts fordern, durchsetzen und
iiberwachen
5.2 Alle Formen von Gewalt gegen alle Frauen 5.2.1 Frauen und Mddchen, die
und M&dchen im &ffentlichen und im privaten a) physischer, Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Bereich einschlieSlich des Menschenhandels und | b) sexueller oder Weibliche Opfer von Straftaten mit einer Bundeskriminal- | Anzahl 105907 107929 108104 112060 112118 117049 116 141
sexueller und anderer Formen der Ausbeutung ) psychischer Gewalt aktuellen oder friiheren intimen amt: Polizeiliche
beseitigen durch ihren aktuellen oder friiheren Beziehung zum Verdichtigen Kriminalstatistik
intimen Partner ausgesetzt waren
5.2.2 Frauen und Mddchen, die
sexueller Gewalt durch andere
Personen als einem intimen Partner
ausgesetzt waren
5.3 Alle schadlichen Praktiken wie 5.3.1 Kinderheirat von Maddchen
Kinderheirat, Frithverheiratung und Zwangsheirat Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
SD_‘_"’ie die Geni?a'lverstummelung bei Frauen und Verheiratete Mddchen unter 18 Jahren Statistisches Anzahl 225 213 214 245 321 880 700
Médchen beseitigen Bundesamt % 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
(Destatis)
5.3.2 Weibliche Genitalverstimmelung
Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Opfer von Verstiimmelung weiblicher Bundeskriminal- Anzahl 0 0 0 0
Genitalien amt: Polizeiliche
Kriminalstatistik
5.4 Unbezahlte Pflege- und Hausarbeit durch 5.4.1 Zeitaufwand fiir unbezahlte Haus-| Zeit, die fiir unbezahlte Haus- und Statistisches % 13r 13r
die Bereitstellung 6ffentlicher Dienstleistungen und Pflegearbeit Pflegearbeit aufgewendet wird” Bundesamt
und Infrastrukturen, Sozialschutzmanahmen und weiblich (Destatis) % 161 16r
die Forderung geteilter Verantwortung innerhalb mannlich % 10r 10r
des Haushalts und der Familie entsprechend den 15 bis unter 25 Jahre % 6 6
nationalen Gegebenheiten anerkennen und X
wertschitzen 25 bis unter 45 Jahre % 14 14
45 bis unter 55 Jahre % 14 14
55 bis unter 65 Jahre % 14 14
65 Jahre und mehr % 17r 17r

Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018
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Ziel5 Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Madchen zur Selbstbestimmung befahigen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
5.5 Die volle und wirksame Teilhabe von 5.5.1 Frauenanteil in Sitze im nationalen Parlament, die Frauen Statistisches % 36,3 30,7
Frauen und ihre Chancengleichheit bei der a) nationalen Parlamenten und inne haben Bundesamt
Ubernahme von Fiihrungsrollen auf allen Ebenen b) Landesregierungen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: (Destatis)
der Entscheidungsfindung im politischen, Sitze in den Landesparlamenten, die
wirtschaftlichen und 6ffentlichen Leben Frauen inne haben
sicherstellen Baden-Wiirttemberg % 18,1 . 24,5
Bayern % . 29,4 .
Berlin % 34,9 . 33,1
Brandenburg % . 34,1 .
Bremen % 43,4 33,7
Hamburg % 38,8 . 38,8
Hessen % . 31,8 .
Mecklenburg-Vorpommern % 28,2 . 25,4
Niedersachsen % . . 29,2 .
Nordrhein-Westfalen % 27,1 . 30,0 . 27,6
Rheinland-Pfalz % 41,6 . 35,6 .
Saarland % 39,2 . 37,3
Sachsen % . 31,7 .
Sachsen-Anhalt % 31,4 . 26,4 .
Schleswig-Holstein % 31,9 . 30,1
Thiiringen % . 38,5
5.5.2 Frauen in Fiihrungspositionen Frauen in Fiihrungspositionen Statistisches % / 21
Bundesamt
(Destatis)
5.6  Den allgemeinen Zugang zu sexueller und 5.6.1 Frauen, die eigene informierte
reproduktiver Gesundheit und reproduktiven Entscheidungen beziiglich sexueller
Rechten gewdhrleisten, wie im Einklang mit dem Beziehungen, Verhiitungsmittel und
Aktionsprogramm der Internationalen Konferenz reproduktiver Gesundheit treffen
iiber Bevdlkerung und Entwicklung, der 5.6.2 Staaten mit Gesetzen und
Aktionsplattform von Beijing und den Vorschriften, die den vollen und
Ergebnisdokumenten ihrer gleichberechtigten Zugang zu sexuellen
Uberpriifungskonferenzen vereinbart und reproduktiven
Gesundheitsleistungen, Information
und Bildung garantieren
5.a Reformen durchfiihren, um Frauen die 5.a.1
gleichen Rechte auf wirtschaftliche Ressourcen a) Landwirtschaftliche Bevdlkerung mit
sowie Zugang zu Grundeigentum und zur Eigentum oder sicheren Rechten an
Verfiigungsgewalt iiber Grund und Boden und landwirtschaftlichen Flachen und
sonstige Vermégensformen, zu b) Frauenanteil unter Eigentimem und
Finanzdienstleistungen, Erbschaften und sonstige Rechteinhaber
natiirlichen Ressourcen zu verschaffen, im landwirtschaftlicher Flachen
Einklang mit den nationalen Rechtsvorschriften 5.a.2 Staaten mit Gesetzen, die Frauen
die gleichen Rechte fiir Landeigentum
und/oder -nutzung garantieren
5.b  Die Nutzung von Grundlagentechnologien, 5.b.1 Mobiltelefonbesitzer
insbesondere der Informations- und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: R
Kommunikationstechnologien, verbessem, um die Penetrationsrate Mobilfunk (bezogen auf |  Bundesnetz- % 133,1 142,1 140,5 142,7 138,7 138,9p 157,4p 163,1p
Selbstbestimmung der Frauen zu fordern die Bevélkerung) agentur fiir
Elektrizitdt, Gas,
Telekommuni-
kation, Post und
Eisenbahnen
Privathaushalte mit mindestens einem Statistisches % 88,9 90,0 90,3 92,7 93,6 93,5 95,1 95,5
Mobiltelefon Bundesamt
(Destatis)
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Ziel5 Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Madchen zur Selbstbestimmung befahigen
. . . . . S Zeitreihe
Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
5.c  Eine solide Politik und durchsetzbare 5.c.1 Staaten mit Systemen zur
Rechtsvorschriften zur Férderung der transparenten Nachverfolgung
Gleichstellung der Geschlechter und der offentlicher Zuwendungen fiir
Selbstbestimmung aller Frauen und Mddchen auf Gleichberechtigung und
allen Ebenen beschlieen und verstarken Frauenférderung
7 Die Erhebung umfasste den Zeitraum 01.08.2012 bis 31.07.2013.
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Ziel 6 Verfiigbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitadrversorgung fiir alle gewdhrleisten

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
6.1 Bis 2030 den allgemeinen und gerechten 6.1.1 Bevolkerung mit Zugang zu einer Bevdlkerung mit einer sicher verwalteten Statistisches % 100,0 100,0s 100,0s 100,0 100,0s 100,0s 100,0p 100p
Zugang zu einwandfreiem und bezahlbarem sicheren Trinkwasserversorgung Trinkwasserversorgung® Bundesamt
Trinkwasser fiir alle erreichen (Destatis)
6.2 Bis 2030 den Zugang zu einer 6.2.1 Bevolkerung mit a) Bevélkerung, die ein Bad, eine Dusche Statistisches % 99,6 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
angemessenen und gerechten Sanitarversorgung a) Zugang zu einer sicheren oder eine Innentoilette mit Bundesamt
und Hygiene fiir alle erreichen und der Sanitarversorgung und Wasserspiilung in ihrem Haushalt hat (Destatis)
Notdurftverrichtung im Freien ein Ende setzen, b) einem Handwaschbecken mit Seife
unter besonderer Beachtung der Bediirfnisse von und Wasser
Frauen und Madchen und von Menschen in
prekaren Situationen
6.3 Bis 2030 die Wasserqualitdt durch 6.3.1 Sicher behandeltes Abwasser Sicher behandeltes Abwasser Statistisches % 100,0 100,0s 100,0s 100,0 100,0s 100,0s 100,0p 100,0p
Verringerung der Verschmutzung, Beendigung des Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: Bundesamt
Einbringens und Minimierung der Freisetzung Abwasser, dass keiner Abwasserbe- (Destatis) % 72,7 65,8
gefdhrlicher Chemikalien und Stoffe, Halbierung handlung bedarf
des Anteils unbehandelten Abwassers und eine Kiihlwasser % 68,3 60,3
betrachtliche Stelg?rung der Wlederaufbere{tung sonstiges Abwasser, dass keiner % 44 55
und gefahrlosen Wiederverwendung weltweit Abwasserbehandlung bedarf
verbessem 6.3.2 Gewdsser mit guter -
Wasserqualitat Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Gewdsser mit guter Wasserqualitit Umweltbundes- % 38,99
FlieBgewdsser amt % 35,08
Seen und Talsperren % . . 72,41
6.4 Bis 2030 die Effizienz der Wassernutzung 6.4.1 Wassernutzungseffizienz Wasserproduktivitat® Statistisches 2010 =100 100,0 137,4
in allen Sektoren wesentlich steigermn und eine Land- und Forstwirtschaft, Fischerei Bundesamt 2010 = 100 100,0 79,3
nachhaltige Entnahme und Bereitstellung von (NACE Rev. 2, Abschnitt A)° (Destatis)
SuBwasser gewdhrleisten, um der MIMEC 2010 = 100 100,0 146,6
Wasserknappheit zu begegnen und die Zahl der (NACE Rev. 2, Abschnitte B, C, D, F)
unter \{Vasserkna}:phelt leidenden Menschen Dienstleistungen 2010 = 100 100,0 108,0
erheblich zu verringern (NACE Rev. 2, Abschnitte E, G bis )
6.4.2 SiiBwasserentnahme -
Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Nutzung der Wasserressourcen: Statistisches
Anteil der Gewinnung an den Bundesamt % 17,30r 13,99
erneuerbaren Wasserressourcen (Destatis),
Anteil der Gewinnung (ohne Abwasser aus |~ Bundesanstalt % 4,65 4,83
Kiihlsystemen) an den erneuerbaren fir
Wasserressourcen Gewdsserkunde
6.5 Bis 2030 auf allen Ebenen eine integrierte 6.5.1 Implementierung eines Grad der Implementierung eines Bundesminister- % 76 88
Bewirtschaftung der Wasserressourcen umsetzen, integrierten integrierten Wasserressourcen- ium fur Umwelt,
gegebenenfalls auch mittels Wasserressourcenmanagements managements Naturschutz und
grenziiberschreitender Zusammenarbeit nukleare
Sicherheit
6.5.2 Operationale Vereinbarung zur Grenziiberschreitende Flussgebiete mit Bundesminister- % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
grenziiberschreitenden einer internationalen Wasserkooperation ium fur Umwelt,
Wasserkooperation Naturschutz und
nukleare
Sicherheit
6.6  Bis 2020 wasserverbundene Okosysteme 6.6.1 Umfang von Wasser- -
schiitzen und wiederherstellen, darunter Berge, Okosystemen
Walder, Feuchtgebiete, Fliisse, Grundwasserleiter
und Seen
6.a Bis 2030 die internationale 6.a.1 ODA fiir Wasserver- und - Bruttoentwicklungsausgaben fiir Wasser Statistisches Mill. USD, 591,9 678,8 589,6 643,3 855,6 927,4 923,3
Zusammenarbeit und die Unterstiitzung der entsorgung und Sanitar' Bundesamt konstante Preise
Entwicklungsldnder beim Kapazitadtsaufbau fur (Destatis) (2016)
Aktivitdten und Programme im Bereich der Wasser-| Bruttoentwicklungsausgaben fiir Mill. USD, 52,6 97,8 71,9 64,5 65,1 28,1 25,0
und Sanitérversorgung ausbauen, einschlieBlich verwandte Zwecke!® konstante Preise
der Wassersammlung und -speicherung, (2016)
Entsalzung, effizienten Wassernutzung,
Abwasserbehandlung, Wiederaufbereitungs- und
Wiederverwendungstechnologien
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Ziel 6 Verfiigbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitadrversorgung fiir alle gewdhrleisten

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
6.b  Die Mitwirkung lokaler Gemeinwesen an 6.b.1 Lokale Verwaltungseinheiten mit
der Verbesserung der Wasserbewirtschaftung und Strategien und Verfahren zur
der Sanitarversorgung unterstiitzen und Beteiligung der Gemeinden am Wasser-
verstarken und Abwassermanagement

8 Die Zeitreihe basiert auf Erhebungen des Statistischen Bundesamtes. Fiir Personen, die nicht an das offentliche Wasserversorgungssystem angeschlossen sind, werden Annahmen zu ihrer Versorgungssituation getroffen.
9 Alle Arten der Landwirtschaft und nicht nur die "bewé&sserte" Landwirtschaft wurden beriicksichtigt. Die Wahrung zur Berechnung der Wassernutzungseffizienz ist EUR und nicht USD.

10 Ohne Grundwasserleiter mangels exakter Daten zum Umfang der Grundwasserkdrper.

11 Itis not possible to quantify the amount of disbursements that are included in the government budget.
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Ziel 7 Zugang zu bezahlbarer, verldsslicher, nachhaltiger und moderner Energie fiir alle sichern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
71 Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu 7.1.1 Bevolkerung mit Zugang zu Bevdlkerung mit Zugang zu Elektrizitat Weltbank % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
bezahlbaren, verldsslichen und modernen Elektrizitat Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Energiedienstleistungen sichemn Haushalte, die an das Bundesnetz- 1000 43315 44 767 45723 46 105 46919 47 283 47607
Elektrizitdtsnetzwerk angebunden sind agentur fiir
Elektrizitdt, Gas,
Telekommuni-
kation, Post und
Eisenbahnen
7.1.2 Bevolkerung mit iberwiegender Bevdlkerung mit grundlegender WHO % »95 >95 »95 >95 »95 >95 »95 »95
Abhéngigkeit von sauberen Abhéngigkeit von sauberen Kraftstoffen
Energietragern und Technologien und Technologie
7.2 Bis 2030 den Anteil erneuerbarer Energie 7.2.1 Emeuerbare Energien Anteil der ereuerbaren Energien am Internationale % 10,6 11,5 11,9 12,0 13,2 14,0p
am globalen Energiemix deutlich erhhen gesamten Endenergieverbrauch (nach UN- Energieagentur,
Definition) Statistisches
Bundesamt
(Destatis)
Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Anteil der erneuerbaren Energien am Arbeitsgruppe % 11,1 12,2 13,1 13,2p 13,8p 14,7p 14,8p
Bruttoendenergieverbrauch (nach Erneuerbare
nationaler Definition) Energien-
Statistik
7.3 Bis 2030 die weltweite Steigerungsrate der 7.3.1 Energieintensitat Energieintensitdt gemessen in Bezug auf Arbeitsgemein- MJ/EUR 5,5 5,0 4,9 4,9 4,5 4,3 4,3 4,2p
Energieeffizienz verdoppeln Primarenergie und BIP'? schaft Energie- 2010 = 100 100,0 92,3 90,8 92,9 86,9 85,7r 85,7r 84,2p
bilanzen,
Statistisches
Bundesamt
(Destatis)
7.a  Bis 2030 die internationale 7.a.1 Internationale Geldstrome zur
Zusammenarbeit verstarken, um den Zugang zur Forderung von F&E im Bereich sauberer
Forschung und Technologie im Bereich saubere Energien sowie ermneuerbarer
Energie, namentlich emeuerbare Energie, Energieproduktion, einschlieBlich
Energieeffizienz sowie fortschrittliche und saubere Hybridsystemen
Technologien fiir fossile Brennstoffe, zu
erleichtern, und Investitionen in die
Energieinfrastruktur und saubere
Energietechnologien férdem
7.b  Bis 2030 die Infrastruktur ausbauen und 7.1.b
die Technologie modernisieren, um in den a) Investitionen in Energieeffizienz und
Entwicklungsldndern und insbesondere in den am b) FDI fiir Infrastruktur und Technologien
wenigsten entwickelten Ldndern, den kleinen fiir nachhaltige Entwicklung
Inselentwicklungsldandern und den
Binnenentwicklungsldndern im Einklang mit ihren
jeweiligen Unterstiitzungsprogrammen moderne
und nachhaltige Energiedienstleistungen fiir alle
bereitzustellen
12 Das BIP wird nicht in Kaufkraftparitdten, sondern in konstanten EUR gemessen.
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Ziel8 Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschiftigung und menschenwiirdige Arbeit fiir alle fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
8.1 Ein Pro-Kopf-Wirtschaftswachstum 8.1.1 BIPje Einwohner Jahrliche Wachstumsrate des realen BIP Statistisches % 4,3 3,7 0,3 0,2 1,5p 0,9p 1,1p 1,8p
entsprechend den nationalen Gegebenheiten und pro Kopf*? Bundesamt
insbesondere ein jahrliches Wachstum des (Destatis)
Bruttoinlandsprodukts von mindestens 7 Prozent
in den am wenigsten entwickelten Léndern
aufrechterhalten
8.2 Eine héhere wirtschaftliche Produktivitat 8.2.1 BIP je Beschiéftigten Jahrliche Wachstumsrate des realen BIP Statistisches % 3,8 2,3 -0,7 -0,1 1,1p 0,8p 0,6p 0,8p
durch Diversifizierung, technologische pro Beschiftigten® Bundesamt
Modernisierung und Innovation erreichen, (Destatis)
einschlieBlich durch Konzentration auf mit hoher
Wertschopfung verbundene und arbeitsintensive
Sektoren
8.3 Entwicklungsorientierte Politiken fordern, 8.3.1 Informelle Beschéftigung
die produktive Tatigkeiten, die Schaffung
menschenwiirdiger Arbeitsplatze,
Unternehmertum, Kreativitdt und Innovation
unterstitzen, und die Formalisierung und das
Wachstum von Kleinst-, Klein- und
Mittelunternehmen unter anderem durch den
Zugang zu Finanzdienstleistungen begiinstigen
8.4  Bis 2030 die weltweite 8.4.1 Rohstoff-FuBabdruck
Ressourceneffizienz in Konsum und Produktion Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Schritt fiir Schritt verbessern und die Entkopplung Inlindische Rohstoffverwendung in Statistisches Mill. ¢ 1292r 1377r 1258 1274 1303p
von Wirtschaftswachstum und Umweltzerstorung Rohstoffdquivalenten (RMC; abiotische Bundesamt
anstreben, im Einklang mit dem Zehnjahres- und biotische Rohstoffe) (Destatis)
Programmrahmen fiir nachhaltige Konsum- und Inldndische Rohstoffverwendung in t je Einwohner 15,8r 17,1r 15,6 15,8 16,0p
Produktionsmuster, wobei die entwickelten Rohstoffdquivalenten (RMC) je Einwohner
Lander die Fiihrung iibernehmen Inldindische Rohstoffverwendung in 2010 =100 100,0 102,8r 93,5 94,2 94,5p
Rohstoffiquivalenten (RMC) zum realen
BIP
8.4.2 Inldndischer Materialverbrauch Inldndische Materialverwendung (DMC; Statistisches Mill. t 1249r 1351r 1305r 1295r 1346r 1288
abiotische und biotische Rohstoffe) Bundesamt
Inldndische Materialverwendung (DMC) je (Destatis) t je Einwohner 15,61 16,8 16,2 16,1r 16,6 15,8
Einwohner
Inldndische Materialverwendung (DMC) 2010=100 100,0 104,41 100,3r 99,1r 101,0r 95,0
zum realen BIP
8.5 Bis 2030 produktive Vollbeschaftigung 8.5.1 Durchschnittlicher Stundenlohn Durchschnittlicher Stundenlohn Statistisches EUR/h 17,78
und menschenwiirdige Arbeit fiir alle Frauen und Beschftigter Bundesamt
Ménner, einschlieBSlich junger Menschen und weiblich (Destatis) EUR/h 14,62 14,88 15,18 15,50 15,44 15,80p 16,26p 16,59p
Menschen mit Behinderungen, sowie gleiches mannlich EUR/h 18,81 19,17 19,63 19,89 19,87 20,25p 20,71p 21,00p
Entgelt fir gleichwertige Arbeit erreichen Verdienstabstand % 22 22 23 22 22 22 21 21
8.5.2 Arbeitslosigkeit Arbeitslosenquote (15 bis unter 75 Jahre) Statistisches % 7,0 5,8 5,4 5,2 5,0 4,6 4,1 3,8
weiblich Bundesamt % 6,5 5,6 5,2 4,9 4,6 4,2 3,8r 3,3
ménnlich (Destatis) % 7,4 6,1 5,6 5,5 5,3 5,0 4,51 41
15 bis unter 25 Jahre % 9,8 8,5 8,0 7,8 7,7 7,2 7,1r 6,8
25 bis unter 75 Jahre % 6,6 5,5 5,1 4,9 4,7 4,4 3,8 3,4
8.6 Bis 2020 den Anteil junger Menschen, die 8.6.1 Jugendliche, die nichtin Jugendliche (15 bis unter 25 Jahre), die Statistisches % 8,3 7,5 7,1 6,3 6,4 6,2 6,71 6,3
ohne Beschiftigung sind und keine Schul- oder schulischer Ausbildung, in weder eine Arbeit haben, noch in einer Bundesamt
Berufsausbildung durchlaufen, erheblich Beschéftigung oder in einer schulischen oder beruflichen Ausbildung (Destatis)
verringern Berufsausbildung sind sind (NEET-Raten)
weiblich % 9,0 8,3 7,9 7,0 7,2 7,0 7,41 6,7
ménnlich % 7,6 6,7 6,3 5,6 5,5 5,4 6,1r 5,8
8.7  Sofortige und wirksame Manahmen 8.7.1 Kinderarbeit
ergreifen, um Zwangsarbeit abzuschaffen, Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
moderne Sklaverei und Menschenhandel zu Kinder als Opfer von Menschenhandel B iminal-
beenden und das Verbot und die Beseitigung der zum Zweck der Ausbeutung der amt: Polizeiliche
schlimmsten Formen der Kinderarbeit, Arbeitskraft Kriminalstatistik
einschlieBlich der Einziehung und des Einsatzes unter 14 Jahren Anzahl 0 0 0 0 0 0 0 )
von Kindersoldaten, sicherstellen und bis 2025 unter 18 Jahren Anzahl 10 13 13 14 16 1
jeder Form von Kinderarbeit ein Ende setzen
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Ziel8 Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschiftigung und menschenwiirdige Arbeit fiir alle fordern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
8.8 Die Arbeitsrechte schiitzen und sichere 8.8.1 (Todliche) Arbeitsunfille Todliche Arbeitsunfalle Eurostat je 100 000 1,2 1,2 1,2 1,0 1,1 1,0
Arbeitsumgebungen fiir alle Arbeitnehmer, Beschéftigte
einschlieBllich der Wanderarbeitnehmer, Nicht-todliche Arbeitsunfalle je 100 000 1976,1 2058,3 1956,3 1900,0 1855,7 1812,3
insbesondere der Wanderarbeitnehmerinnen, und Beschiftigte
der Menschen in prekédren weiblich je 100 000 1022,7 1004,4 998,3 1010,1 988,6 985,9
Beschéftigungsverhéltnissen, fordern Beschiftigte
ménnlich je 100 000 2806,8 3015,8 2820,5 2718,5 2648,3 2566,7
Beschiftigte
8.8.2 Nationale Einhaltung der -
Arbeitnehmerrechte
8.9  Bis 2030 Politiken zur Férderung eines 8.9.1 Beitrag des Tourismus zum BIP
nachhaltigen Tourismus erarbeiten und umsetzen, Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
der Arbeitsplétze schafft und die lokale Kultur und Anteil des Tourismusbereichs an der Bundesminister- % 4,4 3,9
lokale Produkte fordert gesamten Bruttowertschopfung ium fiir
Wirtschaft und
Energie
8.9.2 Beschéftigung im nachhaltigen
Tourismus Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Erwerbstdtige im Tourismus Bundesminister- 1000 2859 2919
ium fiir
Wirtschaft und
Energie
Tdtige Personen im Gastgewerbe Statistisches 1000 1895 1979 1989 1898 2085 2173
Bundesamt
(Destatis)
8.10  Die Kapazitaten der nationalen 8.10.1 -
Finanzinstitutionen starken, um den Zugang zu a) Bankfilialen und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Bank-, Versicherungs- und Finanzdienstleistungen | b) Bankautomaten a) Zweigstellen von Deutsche Anzahl 40130 39643 38173 38062 37197 34216 32215
fiir alle zu begiinstigen und zu erweitern Zahlungsverkehrsdienstleistern ™ Bundesbank
b) Bankautomaten von inlidndischen Anzahl 82477 84102 82610 82761 86767 86 702 85352
Zahlungsdienstleistern
8.10.2 Erwachsene mit einem Konto -
bei einer Bank oder einem &hnlichen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Dienstleistungsanbieter Konten bei Deutsche 1000 145 480 148138 148 291
Zahlungsverkehrsdienstleistern Bundesbank
Online-Konten 1000 . . . . 78 631 81488 83904
Girokonten 1000 94982 95684 96 858 98512 101014 102 802 102711
8.a  Die im Rahmen der Handelshilfe gewé&hrte 8.a.1 Aid for Trade Verpflichtungen zur Handelshilfe (ODA Organisation fiir Mill. USD, 4218,3 3409,1 3369,6 4 459,6 6709,1 5788,5 6042,9
Unterstiitzung fiir die Entwicklungsldnder und und OOF) wirtschaftliche konstante Preise
insbesondere die am wenigsten entwickelten Zusammenarbeit (2016)
Lander erhhen, unter anderem durch den Bruttoauszahlungen fiir Handelshilfe und Entwicklung Mill. USD, 3088,3 2835,5 2553,2 3197,4 4.006,6 5161,9 4621,2
Erweiterten integrierten Rahmenplan fiir (ODA und 00F) konstante Preise
handelsbezogene technische Hilfe fiir die am (2016)
wenigsten entwickelten Lander
8.b  Bis 2020 eine globale Strategie fiir 8.b.1 Nationale Strategie zu
Jugendbeschiftigung erarbeiten und auf den Weg Jugendarbeitslosigkeit
bringen und den Globalen Beschéftigungspakt der
Internationalen Arbeitsorganisation umsetzen

13 BIP berechnet in konstanten Preisen (2010=100) und EUR.
14 Ohne E-Geld-Institute.
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Ziel9 Eine widerstandsfahige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung férdern und Innovationen unterstiitzen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
9.1 Eine hochwertige, verldssliche, 9.1.1 Rurale Bevélkerung, die in der
nachhaltige und widerstandsfahige Infrastruktur Néhe einer ganzjédhrig befahrbaren
aufbauen, einschlielich regionaler und StraRe lebt
grenziiberschreitender Infrastruktur, um die 9.1.2
wirtschaftliche Entwicklung und das menschliche a) Passagiere und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Wohlergehen zu unterstiitzen, und dabei den b) Frachtvolumen a) Personenverkehr Statistisches Mill. Pkm 1117240 1131004 1135558 1144212 1162858r  1180505r 1204 690p
Schwerpunkt auf einen erschwinglichen und StraBenverkehr Bundesamt Mill. Pkm 78092 77957 76019 76 885 78786 81771 81094
gleichberechtigten Zugang fiir alle legen . (Destatis) .
Eisenbahnverkehr Mill. Pkm 83886 85414 88796 89613 90976 91 709r 94197
Luftverkehr Mill. Pkm 52822 55216 56 180 56 294 58 136r 61295r 63939
Motorisierter Individualverkehr Mill. Pkm 902 440 912417 914 563 921420 934 960 945 730r 965 460p
b) Giiterverkehr Mill. tkm 627882 628083 618179 635955 642643 651308r 654791p
Strafenverkehr Mill. tkm 440 600 442 635 431999 443 681 452939 460 200p 464 000p
Eisenbahnverkehr Mill. tkm 107317 113317 110065 112613 112629 116 632 116 164
Binnenschifffahrt Mill. tkm 62278 55027 58488 60070 59093 55315 54347
Luftverkehr Mill. tkm 1428 1480 1420 1410 1441 1447 1519
Transport in Rohrleitungen: Rohol Mill. tkm 16 259 15623 16 207 18180 17 541 17714 18761
9.2 Eine breitenwirksame und nachhaltige 9.2.1 Wertschopfungim
Industrialisierung fordern und bis 2030 den Anteil Verarbeitenden Gewerbe Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
der Industrie an der Beschftigung und am Bruttowertschépfung im Verarbeitenden Statistisches % 20,0 20,6 20,4 20,2 20,6p 20,8p 20,6p 20,7p
Bruttoinlandsprodukt entsprechend den Gewerbe im Verhdltnis zum BIP Bundesamt
nationalen Gegebenheiten erheblich steigern und Verhdltnis der Bruttowertschdpfung im (Destatis) % 22,2 22,9 22,7 22,4 22,9 23,1p 22,9 22,9
den Anteil in den am wenigsten entwickelten Verarbeitenden Gewerbe an der
Léndern verdoppeln Bruttowertschépfung insgesamt
6417 6926 7004 7073 7457p 7736p 7879 8156p
9.2.2 Beschiftigung im Verarbeitenden Erwerbstatige im Verarbeitenden Gewerbe Statistisches % 17,4 17,5 17,6 17,6 17,5p 17,5p 17,3p 17,1p
Gewerbe Bundesamt
(Destatis)
9.3 Insbesondere in den Entwicklungsldndern 9.3.1 Wertschépfung kleiner Bruttowertschopfung kleiner Statistisches % 8,9 9,0 8,2 8,3 7,8 7,2
den Zugang kleiner Industrie- und anderer Unternehmen Unternehmen im Verarbeitenden Bundesamt
Unternehmen zu Finanzdienstleistungen, Gewerbe!® (Destatis)
einschlieBlich bezahlbaren Krediten, und ihre 9.3.2 Kleine Unternehmen mit einem
Einbindung in Wertschopfungsketten und Markte Kredit oder einer Kreditlinie
erhohen
9.4 Bis 2030 die Infrastruktur modemisieren 9.4.1 CO2-Emissionen CO2-Emissionen (ohne Landnutzung, Statistisches g/EUR (konstant 323,1r 303,2r 303,3r 308,3r 288,3r 284,61 280,8p
und die Industrien nachriisten, um sie nachhaltig Landnutzungsédnderungen und Bundesamt 2010)
zu machen, mit effizienterem Ressourceneinsatz Forstwirtschaft) zum realen BIP (Destatis),
und unter vermehrter Nutzung sauberer und CO2-Emissionen zur Bruttowertschdpfung Umweltbundes- g/EUR (konstant 254,21 237,51 234,01 233,61 219,3r 212,7
umweltvertraglicher Technologien und (preisbereinigt) im Verarbeitenden amt 2010)
Industrieprozesse, wobei alle Lander Manahmen Gewerbe'®
entsprechend ihren jeweiligen Kapazitdten
ergreifen
9.5 Die wissenschaftliche Forschung 9.5.1 F&E-Ausgaben Verhiltnis der F&E-Ausgaben zum BIP Statistisches % 2,7 2,8 2,9 2,8 2,9 2,9 2,9
verbessern und die technologischen Kapazitaten Bundesamt
der Industriesektoren in allen Ldndern und (Destatis),
insbesondere in den Entwicklungslandern Stifterverband fiir
ausbauen und zu diesem Zweck bis 2030 unter die Deutsche
anderem Innovationen fordern und die Anzahl der Wissenschaft
im Bereich Forschung und Entwicklung tétigen 9.5.2 Wissenschaftler Wissenschaftler in Vollzeitdquivalenten Statistisches je 1 Mill. 4012 4216 4377 4389 4334 4721 4842
Personen je 1 Million Menschen sowie die Bundesamt Einwohner
6ffentlichen und privaten Ausgaben fiir Forschung (Destatis),
und Entwicklung betrachtlich erhohen Stifterverband fiir
die Deutsche
Wissenschaft
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Ziel9 Eine widerstandsfahige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung férdern und Innovationen unterstiitzen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

9.a Die Entwicklung einer nachhaltigen und 9.a.1 Offentliche Geldstrome fiir Gesamte offentliche, internationale Statistisches Mill. USD, 2814,1 2 543,2 2296,0 2725,0 3715,0 4334,6 3869,0
widerstandsfahigen Infrastruktur in den Infrastruktur Unterstiitzung (6ffentliche Bundesamt konstante Preise
Entwicklungsldndern durch eine verstérkte Entwicklungsausgaben und andere (Destatis) (2016)
finanzielle, technologische und technische offentliche Leistungen) fiir Infrastruktur
Unterstiitzung der afrikanischen Lander, deram Bruttoentwicklungsausgaben fiir Mill. USD, 2346,8 2179,1 17657 2381,2 3336,5 4222,9 3653,7
wenigsten entwickelten Lander, der Infrastruktur konstante Preise
Binnenentwicklungsldnder und der kleinen (2016)
Inselentwicklungslander erleichtern
9.b  Die einheimische Technologieentwicklung, 9.b.1 Wertschépfung der Medium- und
Forschung und Innovation in den High-Tech-Industrie Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Entwicklungslandern unterstiitzen, einschlieBlich Bruttowertschépfung der Medium- und Statistisches % 59r 59 59 59 61r 61 61
durch Sicherstellung eines forderlichen High-Tech-Industrien am Verarbeitend Bund
politischen Umfelds, unter anderem fiir Gewerbe 7 (Destatis)
industrielle leer5|ﬁ2|erung und Wertschopfung im Bruttowertschopfung der Medium-High- % 49 50 50 50 51 51r 51
Rohstoffbereich Tech-Industrien am Verarbeitenden

Gewerbe

Bruttowertschopfung der High-Tech- % 10 10 10 10 10 10 10

Industrien am Verarbeitenden Gewerbe '’
9.c  Den Zugang zur Informations- und 9.c.1 Bevdlkerung, die durch ein
Kommunikationstechnologie erheblich erweitern Mobilfunknetz abgedeckt ist Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
sowie anstreben, in den am wenigsten Haushalte, die mit Bundesminister-
entwickelten Landern bis 2020 einen allgemeinen 3G abgedeckt sind ium fiir Verkehr | o 86,6 88,5 90,4 92,2 92,5 91,9 91,4r 90,6
und erschwinglichen Zugang zum Internet LTE aboedeckt sind und digitale o
bereitzustellen abgedeckt sin Infrastruktur: % 2,1 21,5 51,7 81,0 92,1 95,7 96,2 96,2

“Breitbandatlas"

15 Kleine Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes (Abschnitt C der WZ 2008 bzw. NACE Rev. 2) sind Unternehmen mit weniger als 20 titigen Personen. Statt der Bruttowertschopfung zu Herstellungspreisen liegt die Bruttowertschépfung zu Faktorkosten zugrunde.
16 Ohne die Wirtschaftsbereiche 19 "Kokerei und Mineraldlverarbeitung” und 33 "Reparatur und Installation von Maschinen und Ausriistungen" der WZ 2008 bzw. NACE Rev. 2. Das der Berechnungzugrundeliegende BIP ist in EUR und nicht in USD ausgedriickt.
17 Zur Medium-Tech-Industrie zdhlen die folgenden Wirtschaftsbereiche der WZ 2008 bzw. NACE Rev. 2: 20, 25.4, 27, 28, 29, 30.2 und 32.5. Zur High-Tech-Industrie zdhlen die folgenden Wirtschaftsbereiche der WZ 2008 bzw. NACE Rev. 2: 21, 26 und 30.3.
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Ziel 10 Ungleichheit in und zwischen Landern verringern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
10.1 Bis 2030 nach und nach ein tiber dem 10.1.1 Haushaltsausgaben oder -
nationalen Durchschnitt liegendes einkommen
Einkommenswachstum der &rmsten 40 Prozent
der Bevdlkerung erreichen und aufrechterhalten
10.2 Bis 2030 alle Menschen unabhéngig von 10.2.1 Bevblkerung mit weniger als
Alter, Geschlecht, Behinderung, Rasse, Ethnizitat, 50% des Medianeinkommens Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Herkunft, Religion oder wirtschaftlichem oder Bevdlkerung, die mit weniger als 50% des Statistisches % 9,2 9,7 9,6 9,4 10,5 10,2 9,7
sonstigem Status zu Selbstbestimmung befahigen mittleren Einkommens lebt Bundesamt
und ihre soziale, wirtschaftliche und politische weiblich (Destatis) % 9,3 9,9 10,1 9,9 10,7 10,3 10,1
Inklusion fordern mdnnlich % 9,0 9,4 9,0 8,9 10,2 10,1 9,3
unter 18 Jahren % 9,4 8,0 7,8 7,2 8,2 7,8 7,8
18 bis unter 65 Jahre % 9,8 10,8 10,4 10,5 11,5 11,3 10,4
65 Jahre und mehr % 7,0 7,3 8,4 8,0 9,1 9,0 9,4
10.3  Chancengleichheit gewahrleisten und 10.3.1 Bevolkerung, die angibt sich
Ungleichheit der Ergebnisse reduzieren, persdnlich diskriminiert oder beldstigt
namentlich durch die Abschaffung gefiihlt zu haben
diskriminierender Gesetze, Politiken und
Praktiken und die Forderung geeigneter
gesetzgeberischer, politischer und sonstiger
MaBnahmen in dieser Hinsicht
10.4  Politische Manahmen beschlieen, 10.4.1 Arbeitnehmerentgelte am BIP Anteil des Arbeitnehmerentgelts am BIP Statistisches % 49,8 49,6 50,4 50,6 50,6p 50,7p 50,9p 51,1p
insbesondere fiskalische, lohnpolitische und den Bundesamt
Sozialschutz betreffende Manahmen, und (Destatis)
schrittweise groRere Gleichheit erzielen
10.5 Die Regulierung und Uberwachung der 10.5.1 Financial Soundness Indicators
globalen Finanzmaérkte und -institutionen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
verbessern und die Anwendung der einschldgigen Eigenkapitalquote Deutsche % 4,30 4,36 4,73 5,45 5,61 5,94 598 6,33
Vorschriften verstarken Relation zwischen regulatorischem Bundesbank % 11,83 12,14 14,18 15,57 15,35 15,72 16,28 16,93
Kernkapital (Tier 1) und
anrechnungspflichtigen Positionen
Relation zwischen notleidenden Krediten % 34,22 31,63 27,41 24,98 21,28
(abziiglich Risikovorsorge) und
bilanziellem Eigenkapital
Anteil der notleidenden Kredite an den % 3,20 3,03 2,86 2,70 2,34 1,97 1,69
Bruttokrediten insgesamt
Gesamtkapitalrentabilitdt % 0,37 0,53 0,45 0,36 0,37 0,40 0,37
Verbindlichkeiten % 136,99 137,86 144,17 140,50 145,48 146,50 146,62 151,25
Relation zwischen offener % 4,40 4,48 3,93 3,84 3,95 4,62 4,00 3,67
Fremdwdhrungsposition und
regulatorischen Eigenmitteln
10.6  Eine bessere Vertretung und verstarkte 10.6.1 Mitgliedschaft und Stimmrechte -
Mitsprache der Entwicklungsldnder bei der von Entwicklungslandern in
Entscheidungsfindung in den globalen internationalen Organisationen
internationalen Wirtschafts- und
Finanzinstitutionen sicherstellen, um die
Wirksamkeit, Glaubwiirdigkeit,
Rechenschaftslegung und Legitimation dieser
Institutionen zu erh6hen
10.7  Eine geordnete, sichere, regulédre und 10.7.1 Von Mitarbeiter/-innen
verantwortungsvolle Migration und Mobilitdt von getragene Einstellungskosten
Menschen erleichtern, unter anderem durch die 10.7.2 Staaten mit gut umgesetzter
Anwendung einer planvollen und gut gesteuerten Migrationspolitik
Migrationspolitik
10.a  Den Grundsatz der besonderen und 10.a.1 Zollfreie Einfuhren aus LDCs und
differenzierten Behandlung der Entwicklungsléndern
Entwicklungsldnder, insbesondere der am
wenigsten entwickelten Lander, im Einklang mit
den Ubereinkiinften der Welthandelsorganisation
anwenden
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Ziel 10 Ungleichheit in und zwischen Landern verringern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
10.b Offentliche Entwicklungshilfe und 10.b.1 Internationale Geldstrome fiir Offentliche und Private Statistisches Mill. USD, 38 279,57 48 694,43 32 046,44 46 532,85 45 664,13 48 113,81 51399,70
Finanzstrome einschlieBlich ausldndischer Entwicklung Nettoentwicklungsausgaben insgesamt Bundesamt konstante Preise
Direktinvestitionen in die Staaten férdern, in (Destatis) (2016)
denen der Bedarf am gréfiten ist, insbesondere in Offentliche Nettoentwicklungsausgaben Mill. USD, 11938,38 12210,31 11 944,21 12 469,48 14 272,37 18 123,69 24 735,70
die am wenigsten entwickelten Lander, die (ODA) konstante Preise
afrikanischen Lander, die kleinen (2016)
Inselentwicklungslander und die Andere offentliche Nettoleistungen (OOF) Mill. USD, 62,59 -124,90 -84,03 74,54 131,98 1338,22 -458,10
Binnenentwicklungsldnder, im Einklang mit ihren konstante Preise
jeweiligen nationalen Pldnen und Programmen (2016)
Offentlich unterstiitzte Exportkredite Mill. USD, 3 408,32 8905,46 5789,61 4750,81 -138,29 1885,25 3 449,52
(Nettoauszahlungen) konstante Preise
(2016)
Private Leistungen zu markttblichen Mill. USD, 21 524,43 26 319,31 13 105,20 28 146,48 30 085,27 25371,55 22 249,00
Bedingungen (Nettoauszahlungen) konstante Preise
(2016)
Private Leistungen der Mill. USD, 1 345,86 1384,26 1291,45 1 240,61 1312,80 1395,11 1 423,65
Nichtregierungsorganisationen konstante Preise
(Nettoauszahlungen) (2016)
10.c  Bis 2030 die Transaktionskosten fiir 10.c.1 Ruckiiberweisungskosten -
Heimatliberweisungen von Migranten auf weniger
als 3 Prozent senken und Uberweisungskorridore
mit Kosten von tber 5 Prozent beseitigen
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Ziel 10 Ungleichheit in und zwischen Landern verringern

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
10.b Offentliche Entwicklungshilfe und 10.b.1 Internationale Geldstrome fiir Offentliche und Private Statistisches Mill. USD, 38 279,57 48 694,43 32 046,44 46 532,85 45 664,13 48 113,81 51399,70
Finanzstrome einschlieBlich ausldndischer Entwicklung Nettoentwicklungsausgaben insgesamt Bundesamt konstante Preise
Direktinvestitionen in die Staaten férdern, in (Destatis) (2016)
denen der Bedarf am gréfiten ist, insbesondere in Offentliche Nettoentwicklungsausgaben Mill. USD, 11938,38 12210,31 11 944,21 12 469,48 14 272,37 18 123,69 24 735,70
die am wenigsten entwickelten Lander, die (ODA) konstante Preise
afrikanischen Lander, die kleinen (2016)
Inselentwicklungslander und die Andere offentliche Nettoleistungen (OOF) Mill. USD, 62,59 -124,90 -84,03 74,54 131,98 1338,22 -458,10
Binnenentwicklungsldnder, im Einklang mit ihren konstante Preise
jeweiligen nationalen Pldnen und Programmen (2016)
Offentlich unterstiitzte Exportkredite Mill. USD, 3 408,32 8905,46 5789,61 4750,81 -138,29 1885,25 3 449,52
(Nettoauszahlungen) konstante Preise
(2016)
Private Leistungen zu markttblichen Mill. USD, 21 524,43 26 319,31 13 105,20 28 146,48 30 085,27 25371,55 22 249,00
Bedingungen (Nettoauszahlungen) konstante Preise
(2016)
Private Leistungen der Mill. USD, 1 345,86 1384,26 1291,45 1 240,61 1312,80 1395,11 1 423,65
Nichtregierungsorganisationen konstante Preise
(Nettoauszahlungen) (2016)
10.c  Bis 2030 die Transaktionskosten fiir 10.c.1 Ruckiiberweisungskosten -
Heimatliberweisungen von Migranten auf weniger
als 3 Prozent senken und Uberweisungskorridore
mit Kosten von tber 5 Prozent beseitigen
Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 27




Ziel 11 Stddte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfahig und nachhaltig gestalten

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit 2010 2011 2012 ZOISZemEIhE 2014 2015 2016 2017
111 Bis 2030 den Zugang zu angemessenem, 11.1.1 Urbane Bevélkerung, die in
sicherem und bezahlbarem Wohnraum und zur unangemessenen Unterkiinften lebt Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Grupdversorgung fiir alle sicherstellen und Slums Bevélkerung, in deren Wohnung/Haus es Statistisches % 13,3 13,7 13,5 13,1 12,3 12,8 13,1
sanieren Feuchtigkeitsschdden gibt Bundesamt
Bevélkerung, deren Wohnung/Haus zu (Destatis) % 4,2 4,1 3,9 4,4 4,4 4,0 3,9
wenig Tageslicht bietet
Bevélkerung, in deren Wohnumgebung es % 12,0 12,9 12,5 13,5 13,1 13,8 14,1
Kriminalitdt, Gewalt oder Vandalismus
gibt
Bevélkerung mit Ldrmbeldstigung in % 25,7 25,8 26,1 26,1 25,9 25,8 25,1
deren Wohnumgebung
Materielle Deprivation bezogen auf die % 17,1r 16,9r 16,6r 15,8r 15,2r 15,3r 15,4
Wohn-Dimension (ein bis vier Probleme)
11.2 Bis 2030 den Zugang zu sicheren, 11.2.1 Zugang zu 6ffentlichen -
bezahlbaren, zugdnglichen und nachhaltigen Verkehrsmitteln Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Verkehrssystemen fiir alle ermdglichen und die Bevalkerung, die Zugang zu Sffentlichen Bundesminister- | % 94,3 94,0 94,4 92,8 94,3 93,6 93,6 94,2
Sicherheit im StraBenverkehr verbessem, Verkehrsmitteln hat ** ium fiir Verkehr
insbesondefe durch den Ausbau des offentlichen weiblich und digitale % 93,2 94,2 94,5 92,5 94,6 93,8 93,6 94,4
Verkehrs, mit besonderem Augenmerk auf den Lo Infrastruktur o
Bediirfnissen von Menschen in prekéren mdnnlich % 95,6 93,7 94,4 93,2 94,0 93,4 93,6 94,0
Situationen, Frauen, Kindern, Menschen mit unter 18 Jahren % 97,5 98,4 96,7 89,5 96,3 98,1 95,8 95,6
Behinderungen und &lteren Menschen 18 bis unter 30 Jahre % 97,7 96,1 94,6 94,8 97,1 96,7
30 bis unter 45 Jahre % 95,2 96,2 97,8 96,2 94,1 92,9 96,1 96,1
45 bis unter 65 Jahre % 93,2 93,8 93,8 92,9 94,2 92,7 92,6 94,0
65 Jahre und mehr % 92,1 89,6 91,7 90,0 92,4 92,2 90,5 91,6
Menschen mit Mobilitdtseinschrdnkung % 93,3 91,6 92,7 90,2 95,2 91,5 91,3 92,2
11.3 Bis 2030 die Verstadterung inklusiver 11.3.1 Flachennutzungs- zur Verhiltnis Flachenverbrauchsrate zur Statistisches X 6,8 2,0 1,6 1,2 0,3 /
und nachhaltiger gestalten und die Kapazitaten Bevolkerungswachstumsrate Bevélkerungsentwicklung"® Bundesamt
fiir eine partizipatorische, integrierte und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: (Destatis)
nachhaltige Siedlungsplanung und -steuerung in Verhltnis der Siedlungs- und 2010 =100 100,0 100,8 101,0 101,2 101,3 100,4 /
allen Landern verstarken Verkehrsfliche zur Bevilkerung
Flachenverbrauchsrate % 0,6 0,9 0,5 0,5 0,6 0,3 /
Bevdlkerungsentwicklung % -0,1 0,1 0,2 0,3 0,5 1,2 0,4
11.3.2 Stadte mit direkten
Beteiligungsmoglichkeiten der Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Zivilgesellschaft bei der urbanen Stiidte mit gesetzlich vorgeschriebener Baugesetzbuch % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Raumplanung und -management offentlicher Beteiligung bei der
Stadtplanung
11.4  Die Anstrengungen zum Schutz und zur 11.4.1 Ausgaben fiir Kultur- und -
Wahrung des Weltkultur- und -naturerbes Naturerbe
verstarken
11.5  Bis 2030 die Zahl der durch 11.5.1
Katastrophen, einschlieSlich Wasserkatastrophen, a) Todesfille,
bedingten Todesfélle und der davon betroffenen b) Vermisste Personen,
Menschen deutlich reduzieren und die dadurch ¢) Direkt von einer Katastrophe
verursachten unmittelbaren wirtschaftlichen betroffene Personen
Verluste im Verhéltnis zum globalen 11.5.2
Bruttoinlandsprodukt wesentlich verringern, mit a) Wirtschaftlicher Schaden,
Schwerpunkt auf dem Schutz der Armen und von b) Beschadigung kritischer Infrastruktur
Menschen in prekaren Situationen und
¢) Unterbrechung von
Grundversorgungsleistungen
verursacht durch Katastrophen
11.6  Bis 2030 die von den Stddten 11.6.1 Entsorgung von urbanem festen
ausgehende Umweltbelastung pro Kopf senken, Abfall
unter anderem mit besonderer Aufmerksamkeit 11.6.2 Feinstaub in Stadten
auf der Luftqualitdt und der kommunalen und Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
sonstigen Abfallbehandlung Bevdlkerungsgewichtete Umweltbundes- pug/m3 18,9 19,5 17,2 17,3 17,3 16,5
Jahresmittelwerte von PM10 amt
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Ziel 11 Stddte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfahig und nachhaltig gestalten

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
11.7  Bis 2030 den allgemeinen Zugang zu 11.7.1 Siedlungsfldche in Stadten, die
sicheren, inklusiven und zugénglichen der Offentlichkeit zuganglich ist Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
GrUjﬂﬁchen “”fi offentlichen R”éiumen Anteil der Erholungsfléichen an der Statistisches % 14,9r 15,2r 15,3r 15,4r 15,3r 15,4r 15,4
gewdhrleisten, insbesondere fiir Frauen und Siedlungs- und Verkehrsfliche in Stddten Bundesamt
Kinder, dltere Menschen und Menschen mit ab 100.000 Einwohner (Destatis)
Behinderungen 11.7.2 Opfer kérperlicher oder -
sexueller Beldstigung
11.a Durch eine verstédrkte nationale und 11.a.1 Bevolkerung in Stddten, die
regionale Entwicklungsplanung positive urbane und regionale
wirtschaftliche, soziale und 6kologische Entwicklungsplane implementieren
Verbindungen zwischen stddtischen, stadtnahen
und landlichen Gebieten unterstiitzen
11.b  Bis 2020 die Zahl der Stadte und 11.b.1 Staaten mit implementierten
Siedlungen, die integrierte Politiken und Plane zur Strategien zum Katastrophenschutz Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Forderung der Inklusion, der Ressourceneffizienz, Anpassungsstrategie an den Klimawandel Bundesregierung |  Anzahl 1 1 1 1 1 1 1 1
der Abschwichung des Klimawandels, der . .
. . SN 11.b.2 Lokale Regierungen mit
Klimaanpassung und der Widerstandsfahigkeit : . >
" " implementierten Strategien zum
gegeniiber Katastrophen beschlieBen und
. a . Katastrophenschutz
umsetzen, wesentlich erhéhen und gem&f dem
Sendai-Rahmen fiir Katastrophenvorsorge 2015-
2030 ein ganzheitliches
Katastrophenrisikomanagement auf allen Ebenen
entwickeln und umsetzen
11.c  Die am wenigsten entwickelten Lander 11.c.1 Finanzielle Unterstlitzung an
unter anderem durch finanzielle und technische LDCs fiir nachhaltige, resiliente und
Hilfe beim Bau nachhaltiger und ressourceneffiziente Gebdude
widerstandsfahiger Gebdude unter Nutzung
einheimischer Materialien unterstiitzen
18 Erreichbarkeit einer Haltestelle des Offentlichen Personennahverkehrs in maximal 10 Gehminuten.
19 Die Zeitreihe bezieht sich auf Deutschland insgesamt und nicht ausschlieBlich auf urbane Gebiete.
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Ziel12 Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
12.1  Den Zehnjahres-Programmrahmen fiir 12.1.1 Staaten mit nationalen
nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster Aktionspldnen fiir nachhaltigen Konsum
umsetzen, wobej alle Lénder, an der Spitze die und Produktion oder der
entwickelten Lander, MaBnahmen ergreifen, unter Beriicksichtigung in nationalen
Beriicksichtigung des Entwicklungsstands und der Politiken
Kapazitdten der Entwicklungslander
12.2 Bis 2030 die nachhaltige Bewirtschaftung 12.2.1 Rohstoff-FuBabdruck
und effiziente Nutzung der natirlichen Ressourcen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: R
erreichen Inléndische Rohstoffverwendung in Statistisches Mill. t 1292r 1377r 1258 1274 1303p
Rohstoffdquivalenten (RMC; abiotische Bundesamt
und biotische Rohstoffe) (Destatis)
Inldndische Rohstoffverwendung in t je Einwohner 15,8r 17,1r 15,6 15,8 16,0p
Rohstoffidquivalenten (RMC) je Einwohner
Inldndische Rohstoffverwendung in t pro realem BIP 100,0 102,8r 93,5 94,2 94,5p
Rohstoffidquivalenten (RMC) zum realen (2010 =100)
BIP
12.2.2 Inlandischer Materialverbrauch Inldndische Materialverwendung (DMC; Statistisches Mill. t 1249r 1351r 1305r 1295r 1 346r 1288
abiotische und biotische Rohstoffe) Bundesamt
Inldndische Materialverwendung (DMC) je (Destatis) t je Einwohner 15,6r 16,8 16,2 16,1r 16,6 15,8
Einwohner
Inldndische Materialverwendung (DMC) t pro realem BIP 100,0 104,41 100,3r 99,1r 101,0r 95,0
zum realen BIP (2010 = 100)
12.3 Bis 2030 die weltweite 12.3.1 Index zu globalen -
Nahrungsmittelverschwendung pro Kopf auf Nahrungsmittelverlusten
Einzelhandels und Verbraucherebene halbieren
und die entlang der Produktions- und Lieferkette
entstehenden Nahrungsmittelverluste
einschlieBlich Nachernteverlusten verringern
12.4  Bis 2020 einen umweltvertraglichen 12.4.1 Parteien internationaler Ubereinstimmung mit dem Basler Statistisches % 100,0
Umgang mit Chemikalien und allen Abféllen Umweltabkommen iiber geféhrliche Ubereinkommen Bundesamt
wéhrend ihres gesamten Lebenszyklus in Abfélle und andere Chemikalien, die Ubereinstimmung mit dem Montrealer (Destatis) % 100,0
Ubereinstimmung mit den vereinbarten erforderliche Informationen tibermitteln Protokoll
internationalen Rahmenregelungen erreichen und Ubereinstimmung mit dem Rotterdamer % 100,0
ihre Freisetzung in Luft, Wasser und Boden Ubereinkommen
erheblich verringern, um ihre nachteiligen Ubereinstimmung mit dem Stockholmer % 100,0
Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit Ubereinkommen
und die Umwelt auf ein Mindestmaf zu Ubereinstimmung mit dem Minamata %
beschrénken Ubereinkommen
12.4.2
a) Angefallener geféhrlicher Abfall und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
b) Behandelter geféhrlicher Abfall a) Erzeugte geféhrliche Abfille Statistisches kg je Einwohner 244 273 269
b) Behandelte gefihrliche Abfille Bundes'amt % 100,0 100,0 100,0
Energieriickgewinnung (Destatis) % 13,6 15,0 13,6
Verbrennung % 5,9 5,4 6,2
Verwertung anderer als die der % 59,6 56,5 57,6
Energiertickgewinnung
Ablagerung auf oder im Boden und % 20,9 23,1 22,7
Bodenbehandlung und Freisetzung in
Gewdissern
12.5 Bis 2030 das Abfallaufkommen durch 12.5.1 Nationale Recyclingquote
Vermeidung, Verminderung, Wiederverwertung Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
und Wiederverwendung deutlich verringern Nationale Recyclingquote von Statistisches % 62,5 63,0 65,2 63,8 65,6 66,7 67,1p
Siedlungsabfillen Bundesamt
Recycelte Siedlungsabfille (Destatis) t 30774 31633 32460 31629 33 544 34453 34958p
12.6 Die Unternehmen, insbesondere groRe 12.6.1 Unternehmen, die -
und transnationale Unternehmen, dazu Nachhaltigkeitsberichte verdffentlichen Zeitreihe mit Bezug zum Indikator: . .
ermutigen, nachhaltige Verfahren einzufithren und Organisationen mit Umweltmanagement | ~EMAS-Register |  Anzahl 1332 1269 1212 1228 1223 1216 1225 1240
in ihre Berichterstattung und Registrierung bei der Umweltpriifung des Deutschen
Nachhaltigkeitsinformationen aufzunehmen (EMAS) Industrie- und
Handelskammer-
tages
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Ziel12 Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
12.7  Inder &ffentlichen Beschaffung 12.7.1 Staaten mitimplementierten
nachhaltige Verfahren fordern, im Einklang mit Politiken und Aktionsplanen zur
den nationalen Politiken und Prioritdten nachhaltigen o6ffentlichen Beschaffung
12.8 Bis 2030 sicherstellen, dass die 12.8.1 Mainstreaming von
Menschen iiberall tiber einschlédgige a) Global Citizenship Education
Informationen b) Bildung fiir nachhaltige Entwicklung,
und das Bewusstsein fiir nachhaltige Entwicklung einschlieBlich Klimawandel
und eine Lebensweise in Harmonie mit
der Natur verfiigen
12.a  Die Entwicklungsldnder bei der Starkung 12.a.1 Unterstiitzung der
ihrer wissenschaftlichen und technologischen Entwicklungslander fiir F&E bzgl.
Kapazitédten im Hinblick auf den Ubergang zu nachhaltigem Konsum und Produktion
nachhaltigeren Konsum- und Produktionsmustern sowie umweltfreundlicher Technologien
unterstiitzen
12.b  Instrumente zur Beobachtung der 12 .b.1 Nachhaltige
Auswirkungen eines nachhaltigen Tourismus, der Tourismusstrategien oder -politiken und
Arbeitsplatze schafft und die lokale Kultur und implementierte Aktionsplane
lokale Produkte fordert, auf die nachhaltige
Entwicklung entwickeln und anwenden
12.c  Die ineffiziente Subventionierung fossiler 12.c.1 Subventionen fir fossile
Brennstoffe, die zu verschwenderischem Energietrager
Verbrauch verleitet, durch Beseitigung von
Marktverzerrungen entsprechend den nationalen
Gegebenheiten rationalisieren, unter anderem
durch eine Umstrukturierung der Besteuerung und
die allmé&hliche Abschaffung dieser schadlichen
Subventionen, um ihren Umweltauswirkungen
Rechnung zu tragen, wobei die besonderen
Bediirfnisse und Gegebenheiten der
Entwicklungsldnder in vollem Umfang
beriicksichtigt und die méglichen nachteiligen
Auswirkungen auf ihre Entwicklung in einer die
Armen und die betroffenen Gemeinwesen
schiitzenden Weise so gering wie moglich
gehalten werden
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Ziel13 Umgehend MaBnahmen zur Bekdmpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe

13.1  Die Widerstandskraft und die 13.1.1
Anpassungsfahigkeit gegentiber klimabedingten a) Todesfille,
Gefahren und Naturkatastrophen in allen Landemn b) Vermisste Personen,
starken ¢) Direkt von einer Katastrophe

betroffene Personen

13.1.2 Staaten mit implementierten

Strategien zum Katastrophenschutz Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:

Bundesregierung 1

13.1.3 Lokale Regierungen mit
implementierten Strategien zum
Katastrophenschutz

Anpassungsstrategie an den Klimawandel

Anzahl

13.2  KlimaschutzmaBnahmen in die
nationalen Politiken, Strategien und Planungen
einbeziehen

13.2.1 Staaten, die die Errichtung oder
Umsetzung einer integrierten
Politik/Strategie/Plan kommuniziert
haben, welche/r

a) die Fahigkeit zur Anpassung an den
Klimawandel erh6ht und

b) die Widerstandsfahigkeit gegeniiber
Klimaénderungen fordert und

¢) die Treibhausgasemissionen
verringert,

die nicht die Nahrungsmittelproduktion
gefdhrden

13.3 Die Aufkldrung und Sensibilisierung
sowie die personellen und institutionellen
Kapazitdten im Bereich der Abschwéchung des
Klimawandels, der Klimaanpassung, der
Reduzierung der Klimaauswirkungen sowie der
Frihwarnung verbessern

13.3.1 Staaten, die

a) Minderung,

b) Anpassung,

¢) Reduzierung der Auswirkungen und
d) Friihwamnsysteme

in den Lehrpldnen integriert haben
13.3.2 Staaten, die den Aufbau von
Kapazitdten kommuniziert haben, um
a) Anpassung,

b) Minderung,

¢) Technologietransfer und

d) Entwicklungsmanahmen

zu implementieren

13.a Die Verpflichtung erfiillen, die von den
Vertragsparteien des Rahmeniibereinkommens
der Vereinten Nationen iiber Klimadnderungen,
die entwickelte Ldnder sind, iibernommen wurde,
bis 2020 gemeinsam jahrlich 100 Milliarden
Dollar aus allen Quellen aufzubringen, um den
Bediirfnissen der Entwicklungsléander im Kontext
sinnvoller KlimaschutzmaBnahmen und einer
transparenten Umsetzung zu entsprechen, und
den Griinen Klimafonds vollstandig zu
operationalisieren, indem er schnellstméglich mit
den erforderlichen Finanzmitteln ausgestattet wird

13.a.1 Anrechenbare mobilisierte
Ressourcen zur 100 Mrd. US Dollar
Zusage

13.b  Mechanismen zum Ausbau effektiver
Planungs- und Managementkapazitdten im
Bereich des Klimawandels in den am wenigsten
entwickelten Landern und kleinen
Inselentwicklungslandem férdern, unter anderem
mit gezielter Ausrichtung auf Frauen, junge
Menschen sowie lokale und marginalisierte
Gemeinwesen

13.b.1 LDCs und SIDS, die
Unterstiitzung zum Kapazitdtsausbau
fiir eine effektive Planung und
Management beziiglich des
Klimawandels erhalten
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Ziel 14 Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten und nachhaltig nutzen

Unterziel

Indikatorenbezeichnung (Kurzform)

Datenreihenbezeichnung

Quelle

Einheit

Zeitreihe

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

14.1  Bis 2025 alle Arten der
Meeresverschmutzung, insbesondere durch vom
Lande ausgehende Tétigkeiten und namentlich
Meeresmiill und Nahrstoffbelastung, verhiiten und
erheblich verringern

14.1.1

a) Kiisteneutrophierungsindex
b) Konzentration schwimmenden
Plastikmiills

14.2  Bis 2020 die Meeres- und
Kiistenokosysteme nachhaltig bewirtschaften und
schiitzen, um unter anderem durch Stérkung ihrer
Resilienz erhebliche nachteilige Auswirkungen zu
vermeiden, und Manahmen zu ihrer
Wiederherstellung ergreifen, damit die Meere
wieder gesund und produktiv werden

14.2.1 Nationale ausschlieBliche
Wirtschaftszonen, die mit
okosystembasierten Ansdtzen verwaltet
werden

14.3 Die Versauerung der Ozeane auf ein
Mindestmaf reduzieren und ihre Auswirkungen
bekdmpfen, unter anderem durch eine verstarkte
wissenschaftliche Zusammenarbeit auf allen
Ebenen

14.3.1 Versauerung der Meere

14.4  Bis 2020 die Fangtatigkeit wirksam regeln
und die Uberfischung, die illegale, ungemeldete
und unregulierte Fischerei und zerstorerische
Fangpraktiken beenden und wissenschaftlich
fundierte Bewirtschaftungspldne umsetzen, um
die Fischbestdnde in kiirzestmdoglicher Zeit
mindestens auf einen Stand zuriickzufiihren, der
den hochstmaglichen Dauerertrag unter
Beriicksichtigung ihrer biologischen Merkmale
sichert

14.4.1 Fischbestdnde innerhalb des
biologisch nachhaltigen Niveaus

Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:

Nachhaltig befischte Fischbestinde
Nordsee
Ostsee
Untersuchte Fischbestdnde zu den
wirtschaftlich genutzten Bestdnden

Wissenschafts-,
Technik- und
Wirtschaftsaus-
schuss fiir
Fischerei (STECF)

%
%
%
%

35,7
42,9
14,3
35,9

48,3
50,0
42,9
37,2

34,5
31,8
42,9
37,2

55,2
54,5
57,1
37,2

44,8
40,9
57,1
37,2

53,6
52,4
57,1
35,9

14.5  Bis 2020 mindestens 10 Prozent der
Kiisten- und Meeresgebiete im Einklang mit dem
nationalen Recht und dem Vélkerrecht und auf der
Grundlage der besten verfiigbaren
wissenschaftlichen Informationen erhalten

14.5.1 Meeresschutzgebiete

Meeresschutzgebiete®

Statistisches
Bundesamt
(Destatis)**

45

45

45

45

45

14.6  Bis 2020 bestimmte Formen der
Fischereisubventionen untersagen, die zu
Uberkapazitdten und Uberfischung beitragen,
Subventionen abschaffen, die zu illegaler,
ungemeldeter und unregulierter Fischerei
beitragen, und keine neuen derartigen
Subventionen einfiihren, in Anerkennung dessen,
dass eine geeignete und wirksame besondere und
differenzierte Behandlung der Entwicklungslander
und der am wenigsten entwickelten Lander einen
untrennbaren Bestandteil der im Rahmen der
Welthandelsorganisation gefiihrten
Verhandlungen tber Fischereisubventionen bilden
sollte

14.6.1 Implementierung internationaler
Instrumente zur Bekdampfung illegaler,
nicht gemeldeter und ungeregelter
Fischerei

14.7  Bis 2030 die sich aus der nachhaltigen
Nutzung der Meeresressourcen ergebenden
wirtschaftlichen Vorteile fiir die kleinen
Inselentwicklungsldnder und die am wenigsten
entwickelten Lander erh6hen, namentlich durch
nachhaltiges Management der Fischerei, der
Aquakultur und des Tourismus

14.7.1 Nachhaltige Fischerei
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Ziel 14 Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne nachhaltiger Entwicklung erhalten und nachhaltig nutzen
. . . . . N Zeitreihe
Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
14.a  Die wissenschaftlichen Kenntnisse 14.a.1 Forschungsbudget fiir
vertiefen, die Forschungskapazitdten ausbauen Meerestechnik
und Meerestechnologien weitergeben, unter
Beriicksichtigung der Kriterien und Leitlinien der
Zwischenstaatlichen Ozeanographischen
Kommission fiir die Weitergabe von
Meerestechnologie, um die Gesundheit der
Ozeane zu verbessern und den Beitrag der
biologischen Vielfalt der Meere zur Entwicklung
der Entwicklungslander, insbesondere der kleinen
Inselentwicklungslander und der am wenigsten
entwickelten Lander, zu verstirken
14.b  Den Zugang der handwerklichen 14.b.1 Anwendung von
Kleinfischer zu den Meeresressourcen und Rahmenwerken, die Zugangsrechte
Markten kleiner Fischereien anerkennen und
gewdhrleisten schitzen
14.c  Die Erhaltung und nachhaltige Nutzung 14.c.1 Staaten, die Rahmenwerke und
der Ozeane und ihrer Ressourcen verbessern und Instrumente zur Umsetzung
zu diesem Zweck das Vélkerrecht umsetzen, wie internationalen Rechts zum Erhalt und
es im Seerechtsiibereinkommen der Vereinten zur nachhaltigen Nutzung der Ozeane
Nationen niedergelegt ist, das den rechtlichen und ihrer Ressourcen ratifizieren,
Rahmen fiir die Erhaltung und nachhaltige akzeptieren und/oder implementieren
Nutzung der Ozeane und ihrer Ressourcen vorgibt,
worauf in Ziffer 158 des Dokuments ,,Die Zukunft,
die wir wollen“ hingewiesen wird
20 Der Indikator beriicksichtigt alle geschiitzten Meeresgebiete und nicht nur die wichtigsten Biodiversitdtsgebiete, die sogenannten "Key Biodiversity Areas".
21 Eigene Berechnung basierend auf folgenden Quellen: Bundesamt fiir Naturschutz, Ministerium fiir Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur und Digitalisierung Schleswig-Holstein, Landesamt fiir Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern,
Landesbetrieb fiir Kiistenschutz, Nationalpark und Meeresschutz Schleswig-Holstein, Behérde fiir Umwelt und Energie der Freien und Hansestadt Hamburg, Nationalparkverwaltung Niedersdchsisches Wattenmeer.
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Ziel15 Landdkosysteme schiitzen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung férdern, Walder nachhaltig bewirtschaften, Wiistenbildung bekdmpfen, Bodendegradation beenden und umkehren und
dem Verlust der biologischen Vielfalt ein Ende setzen
Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
15.1 Bis 2020 im Einklang mit den 15.1.1 Waldflachen Waldflache Statistisches % 30,9r 31,2r 31,2r 31,3r 31,3r 31,41 31,4
Verpflichtungen aus internationalen Bundesamt
Ubereinkiinften die Erhaltung, Wiederherstellung (Destatis)
und nachhaltige Nutzung der Land- und 15.1.2 Biodiversitdtsschutzgebiete fiir
BinnensiiBwasser- Okosysteme und ihrer Land- und SiiBwasserokosysteme Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Dlenstlelst'ungen, insbesondere der Walder, dF’ Landschaftsschutzgebiete fiir Eurostat % 15 15 15 15 15 15 15
Feuchtgebiete, der Berge und der Trockengebiete, Biodiversitdt
gewdhrleisten
15.2 Bis 2020 die nachhaltige Bewirtschaftung 15.2.1 Nachhaltige Jahrliche Veranderung der Waldflache Statistisches % 0,1r 1,0r 0,1r 0,2r 0,2r 0,2r 0,3
aller Waldarten fordern, die Entwaldung beenden, Waldbewirtschaftung Waldfldche in Schutzgebieten Bundesamt % 0,681
geschddigte Wilder wiederherstellen und die (Destatis)
Aufforstung und Wiederaufforstung weltweit Gesamtbestand der obererdigen Thiinen Institut Mill. t 15710t 1584,9r 15982t 1611,9r 163641 1644871
betréchtlich erhéhen Biomasse in Wildern
Waldflachen mit einem unabhéngig Umweltbundes- % 67,5 67,2 66,9 66,9 66,6 66,2 66,8
gepriiften Wald-Management-System amt

15.3 Bis 2030 die Wiistenbildung bekdmpfen, 15.3.1 Bodendegradation -
die geschédigten Flachen und Boden
einschlieBlich der von Wiistenbildung, Diirre und
Uberschwemmungen betroffenen Fldchen
sanieren und eine Welt anstreben, in der die
Landverddung neutralisiert wird
15.4  Bis 2030 die Erhaltung der 15.4.1 Biodiversitdtsschutzgebiete in
Bergokosysteme einschlieBlich ihrer biologischen Bergokosystemen
Vielfalt sicherstellen, um ihre Fahigkeit zur 15.4.2 "Mountain Green Cover" Index
Erbringung wesentlichen Nutzens fiir die
nachhaltige Entwicklung zu starken
15.5  Umgehende und bedeutende 15.5.1 Rote Liste
MaBnahmen ergreifen, um die Verschlechterung Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
der natiirlichen Lebensrdume zu verringern, dem Rote Liste Index Bundesamt fiir % 23p
Verlust der biologischen Vielfalt ein Ende zu Naturschutz
setzen und bis 2020 die bedrohten Arten zu
schiitzen und ihr Aussterben zu verhindern
15.6  Die ausgewogene und gerechte 15.6.1 Staaten, die
Aufteilung der sich aus der Nutzung der Rahmenbedingungen geschaffen
genetischen Ressourcen ergebenden Vorteile und haben, um einen gerechten
den angemessenen Zugang zu diesen Ressourcen Vorteilsausgleich bei der Nutzung der
fordern, wie auf internationaler Ebene vereinbart genetischen Ressourcen zu

gewdhrleisten
15.7 Dringend MaBnahmen ergreifen, um der 15.7.1 Gehandelte Wildtiere, die
Wilderei und dem Handel mit geschiitzten gewildert oder illegal erworben wurden Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Pflanzen- und Tierarten eln Ende zu setzen und Ausgestellte Dokumente fiir die Ein-und | Bundesamtfiir | Anzahl 22601 20687 21045 21364 23170 23093 24 280r 29701
dem Problem des Angebots illegaler Produkte Ausfuhr von Arten Naturschutz
aus wildlebenden Pflanzen und Tieren und der Aufgriffe aufgrund des Artenschutzes Generalzoll- Anzahl 1365 1208 1112 1105 852 1301 915
Nachfrage danach zu begegnen direktion

15.8.1 Staaten, die

a) die relevanten nationalen

Rechtsvorschriften verabschiedet

haben und

b) die Verhinderung oder Bekampfung

von invasiven, gebietsfremden Arten

angemessen finanzieren
15.9 Bis 2020 Okosystem- und 15.9.1 Nationale Ziele, die in
Biodiversitatswerte in die nationalen und lokalen Ubereinstimmung mit dem Aichi-
Planungen, Entwicklungsprozesse, Biodiversitdtsziel 2 beschlossen
Armutsbekdmpfungsstrategien und wurden
Gesamtrechnungssysteme einbeziehen
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Ziel 15 Landokosysteme schiitzen, wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung férdern, Walder nachhaltig bewirtschaften, Wiistenbildung bekdmpfen, Bodendegradation beenden und umkehren und
dem Verlust der biologischen Vielfalt ein Ende setzen
Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
15.a Finanzielle Mittel aus allen Quellen fiir 15.a.1 a) Bruttoentwicklungsausgaben fiir Statistisches Mill. USD, 531,4 1046,6 887,0 868,4 1047,5 1165,6
die Erhaltung und nachhaltige Nutzung der a) ODA und Biodiversitat Bundesamt konstante Preise
biologischen Vielfalt und der Okosysteme b) Offentliche Ausgaben (Destatis) (2015)
aufbringen und deutlich erhhen fiir den Erhalt der Biodiversitdt und die Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
nachhaltige Nutzung der Okosysteme b) Umweltschutzausgaben Mill. EUR 51751r 54 919r 56 723r 58 605r 62 605r 62099p
15.b Erhebliche Mittel aus allen Quellen und 15.b.1 a) Bruttoentwicklungsausgaben fiir Statistisches Mill. USD, 531,4 1046,6 887,0 868,4 1047,5 1165,6
auf allen Ebenen fiir die Finanzierung einer a) ODA und Biodiversitat Bundesamt konstante Preise
nachhaltigen Bewirtschaftung der Walder b) Offentliche Ausgaben (Destatis) (2015)
aufbringen und den Entwicklungslandern fiir den Erhalt der Biodiversitat und die Zeitreihe mit Bezug zum Unterziel:
geeignete Anreize fiir den vermehrten Einsatz nachhaltige Nutzung der Okosysteme a) Bruttoentwicklungsausgaben fiir den Mill. USD, 59,1 55,4 91,4 83,7 70,1 70,0 66,4
dieser Bewirtschaftungsform bieten, namentlich Forstsektor konstante Preise
zum Zweck der Walderhaltung und (2016)
Wiederaufforstung
15.c Die weltweite Unterstiitzung von 15.c.1 Gehandelte Wildtiere, die -
MaBinahmen zur Bekdmpfung der Wilderei und gewildert oder illegal erworben wurden Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
des Handels mit geschiitzten Arten verstérken, Ausgestellte Dokumente fiir die Ein- und Generalzoll- Anzahl 22601 20687 21045 21364 23170 23093 24 280r 29701
unter anderem durch die Starkung der Fahigkeit Ausfuhr von Arten direktion
lokaler Gemeinwesen, Moglichkeiten einer Aufgriffe aufgrund des Artenschutzes Bundesamt fiir Anzahl 1365 1208 1112 1105 852 1301 915 934
nachhaltigen Existenzsicherung zu nutzen Naturschutz
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Ziel16 Friedliche und inklusive Gesellschaften fiir eine nachhaltige Entwicklung férdern, allen Menschen Zugang zur Justiz ermdglichen und leistungsféhige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf allen Ebenen aufbauen

Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
16.1 Alle Formen der Gewalt und die 16.1.1 Opfer vorsatzlicher Totung Opfervorsétzlicher Tétung Bundeskriminal- je 100 000 0,99r 0,92 0,82 0,84 0,88 0,83 1,17
gewaltbedingte Sterblichkeit tiberall deutlich amt: Polizeiliche Einwohner
verringern Zeitreihen mit Bezug zum Indikator: Kriminalstatistik
Opfer vorsdtzlicher Totung Anzahl 793 738 659 682 716 682 963 813
weiblich Anzahl 393 338 296 328 339 327 469 380
mdnnlich Anzahl 400 400 363 354 377 355 494 433
unter 14 Jahren Anzahl 77 73 90 66 63 62 68 67
14 bis unter 18 Jahre Anzahl 22 27 6 12 15 14 35 4
18 bis unter 21 Jahre Anzahl 38 29 23 15 20 18 43 16
21 bis unter 60 Jahre Anzahl 448 424 359 377 405 343 527 414
60 Jahre und mehr Anzahl 208 185 181 212 213 245 290 312
16.1.2 Konfliktbezogene Todesfalle -
16.1.3 Opfervon
a) kdrperlicher, Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
b) sexue.ller und Opfer von Straftaten ! Bundeskriminal- Anzahl 932126 964 945 976 090 955737 947 568 946 133 1017602 1008510
9 psychischer weiblich amt: Polizeiliche | Anzahl 382263 384 661 391566 388258 384 786 381892 403500 404035
Gewalt L Kriminalstatistik
mdnnlich Anzahl 549863 580 284 584524 567479 562782 564241 614102 604 475
unter 14 Jahren Anzahl 72232 70429 67579 65334 64584 62342 67519 68820
14 bis unter 18 Jahre Anzahl 99135 92128 88020 81633 77 948 74 650 82930 84071
18 bis unter 21 Jahre Anzahl 109 139 104 427 99 541 89880 83802 80941 88459 88834
21 bis unter 60 Jahre Anzahl 600019 644770 666 152 662202 663253 668823 716 502 704 139
60 Jahre und mehr Anzahl 51601 53191 54798 56 688 57981 59377 62192 62 646
Bevolkerung, die Opfer einer Straftat % 1,2r 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2
war?!
16.1.4 Bevélkerung, die sich in ihrer
Wohnumgebung alleine sicher fiihlt Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Bevolkerung, in deren Wohnumgebung es Statistisches % 88,0 87,1 87,5 86,5 86,9 86,2 85,9
keine Kriminalitdt, Gewalt oder Bundesamt
Vandalismus gibt (Destatis)
16.2  Missbrauch und Ausbeutung von Kindern, 16.2.1 Kinder, die durch ihre - -
den Kinderhandel, Folter und alle Formen von Betreuungsperson
Gewalt gegen Kinder beenden a) korperlich bestraft wurden und/oder
b) psychische Aggression erlebt haben
16.2.2 Opfervon Menschenhandel Opfervon Menschenhandel Bundeskriminal- je 100 000 0,81 0,84 0,78 0,75 0,72 0,57 0,65
amt: Polizeiliche Einwohner
Sexuelle Ausbeutung Kriminalstatistik je 100 000 0,76 0,80 0,76 0,67 0,69 0,51 0,59
Einwohner
Ausbeutung der Arbeitskraft je 100 000 0,05 0,04 0,02 0,08 0,03 0,07 0,06
Einwohner
Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Opfer von Menschenhandel Anzahl 651 672 626 603 583 470 536
Sexuelle Ausbeutung Anzahl 610 640 612 542 557 416 488
weiblich % 96 94 96 96 95 96 95
4 6 4 4 5 4 5
unter 14 Jahren Anzahl 8 13 12 9 5 6 12
14 bis unter 18 Jahre Anzahl 79 77 88 61 52 71 84
18 bis unter 21 Jahre Anzahl 254 269 223 209 209 148 118
21 bis unter 25 Jahre Anzahl 127 135 123 111 115 68 109
25 Jahre und mehr Anzahl 134 133 156 142 164 98 142
Ausbeutung der Arbeitskraft Anzahl 41 32 14 61 26 54 48
weiblich % 24 75 19 29
mdnnlich % 76 25 81 71
16.2.3 Minderjdhrige Opfer von
sexueller Gewalt
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Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
16.3 Die Rechtsstaatlichkeit auf nationaler und 16.3.1 Opfervon Gewalttaten, die
internationaler Ebene fordern und den diese gemeldet haben
gleichberechtigten Zugang aller zur Justiz 16.3.2 Nicht-verurteilte Gefangene Nicht-verurteilte Gefangene Statistisches % 18,2 18,5 18,8 19,5 20,5 21,8 22,8 24,0
gewdhrleisten Bundesamt
(Destatis)
16.4  Bis 2030 illegale Finanz- und 16.4.1 lllegale Finanzstrome -
Waffenstrome deutlich verringern, die 16.4.2
Wiedererlangung und Riickgabe gestohlener a) Beschlagnahmte, Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Vermgggnswen? v?rstéiken qu alle Formen der b) Aufgefundene oder Sichergestellte Waffen und Waffenteile Bundeskriminal- Anzahl 12868
organisierten Kriminalitat bekdmpfen ) Abgegebene amt: Polizeiliche
Waffen mit illegaler Herkunft oder Kriminalstatistik
Verwendung
16.5 Korruption und Bestechung in allen ihren 16.5.1 Personen, die einen
Formen erheblich reduzieren offentlichen Bediensteten bestochen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
haben oder von diesem nach einer Bevdlkerung, die den Eindruck hatte, dass Statistisches % 4,7
Bestechung gefragt wurde Beschiiftigte des offentlichen Dienstes Bundesamt
bestechlich waren (wéihrend ihrer (Destatis)
Interaktionen mit ffentlichen
Einrichtungen in den vergangenen zwei
Jahren)
% 4,9 3,8
mdnnlich % . . . . 4,4 3,6
Tatverddchtige Privatpersonen (Geber) im Bundeskriminal- Anzahl 354s 295 163 222 121 148
Rahmen von Korruptionsstraftaten amt: Polizeiliche
Kriminalstatistik
16.5.2 Unternehmen, die einen
offentlichen Bediensteten bestochen Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
haben oder von diesem nach einer Unternehmen, die den Eindruck hatten, Statistisches % 3,6 2,4
Bestechung gefragt wurden Beschiiftigte des offentlichen Dienstes Bundesamt
bestechlich waren (wéihrend ihrer (Destatis)
Interaktionen mit ffentlichen
Einrichtungen in den vergangenen zwei
Jahren)
16.6  Leistungsfahige, rechenschaftspflichtige 16.6.1 Primédrausgaben des Staates -
und transparente Institutionen auf allen Ebenen 16.6.2 Bevolkerung, die mit ihrer
aufbauen letzten Behdrdendienstleistung Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
zufrieden waren Bevdlkerung, die mit den Behorden- Statistisches % 70,7 74,1
diensten wihrend der letzten zwei Jahre Bundesamt
zufrieden war (Destatis)
16.7  Dafiir sorgen, dass die 16.7.1 Personelle Zusammensetzung - -
Entscheidungsfindung auf allen Ebenen der 6ffentlichen Institutionen Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
bedarfsorientiert, inklusiv, partizipatorisch und Beschiiftigte des 6ffentlichen Dienstes Statistisches 1000 5981 5959 6002 6039 6086 6090 6160
reprasentativ ist weiblich Bundesamt % 52 53 53 54 54 55 55
Weibliche Erwerbstitige insgesamt (Destatis) % 46 46 46 47 47 47 47
16.7.2 Bevilkerung, die glaubt, dass
die Entscheidungsfindung inklusiv und Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
bedarfsgesteuert ist Bevilkerung, die in den letzten zwei Statistisches % 87,5 90,2
Jahren ihre Erfahrungen mit dffentlichen Bundesamt
Einrichtungen als diskriminierungsfrei (Destatis)
erachtet
weiblich % 87,4 90,3
mdnnlich % 87,5 90,0
16.8  Die Teilhabe der Entwicklungslander an 16.8.1 Mitgliedschaft und Stimmrechte
den globalen Lenkungsinstitutionen erweitern und von Entwicklungslandemn in
verstarken internationalen Organisationen
16.9 Bis 2030 insbesondere durch die 16.9.1 Kinder, deren Geburt von einer Kinder unter 5 Jahren, deren Geburt von Statistisches % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
Registrierung der Geburten dafiir sorgen, dass alle Behorde registriert worden ist einer Zivilbehorde registriert worden ist Bundesamt
Menschen eine rechtliche Identitit haben (Destatis)
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Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
16.10  Den offentlichen Zugang zu 16.10.1 Bestétigte Falle von
Informationen gewdhrleisten und die a) Totung,
Grundfreiheiten schiitzen, im Einklang mit den b) Entfiihrung,
nationalen Rechtsvorschriften und ¢) Verschwindenlassen,
volkerrechtlichen Ubereinkiinften d) willkiirlicher Festnahme und
e) Folter
von Journalisten, Medienpersonal,
Gewerkschaftlern und
Menschenrechtsanwilten
16.10.2 Staaten, die der Offentlichkeit Offentlicher Zugang zu Informationen?? Informations- Anzahl 1 1 1 1 1 1 1
Zugang zu Informationen garantieren freiheitsgesetz
16.a  Die zustandigen nationalen Institutionen 16.a.1 Unabhéngige nationale Mitgliedschaft GANHRI (Kategorie A)* Biiro des UN- Anzahl 1 1 1 1 1 1 1
namentlich durch internationale Zusammenarbeit Menschenrechtsinstitutionen Hochkommissars
beim Kapazitatsaufbau auf allen Ebenen zur fiir Menschen-
Verhiitung von Gewalt und zur Bekdmpfung von rechte
Terrorismus und Kriminalitdt unterstiitzen,
insbesondere in den Entwicklungslandemn
16.b  Nichtdiskriminierende Rechtsvorschriften 16.b.1 Bevolkerung, die angibt sich
und Politiken zugunsten einer nachhaltigen persdnlich diskriminiert oder beldstigt
Entwicklung fordem und durchsetzen gefiihlt zu haben
22 Umfasst die Haufigkeit des ,,Opferwerdens“: wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.
23 Die Zeitreihe bezieht sich nur auf Deutschland und nicht alle UN-Mitgliedslénder.
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Unterziel

Indikatorenbezeichnung (Kurzform)

Datenreihenbezeichnung

Quelle

Einheit

Zeitreihe

2010

2011

2012

2013 2014

2015

2016

2017

171 Die Mobilisierung einheimischer
Ressourcen verstarken, einschlielich durch
internationale Unterstiitzung fiir die
Entwicklungsldnder, um die nationalen
Kapazitdten zur Erhebung von Steuern und
anderen Abgaben zu verbessern

17.1.1 Staatseinnahmen

17.1.2 Finanzierung des
Haushaltsbudgets durch
Steuereinnahmen

Zeitreihe mit Bezug zum Indikator:
Verhiiltnis der Gesamteinnahmen des
Staates zum BIP

Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
Anteil der Staatsausgaben, die durch
Steuern finanziert werden

Anteil der Staatsausgaben, die durch
Steuern und Sozialversicherungs-
ausgaben finanziert werden

Statistisches
Bundesamt
(Destatis)

Statistisches
Bundesamt
(Destatis)

%

%

%

43,0

45,3

80,2

43,8

49,2

85,8

44,3

50,8

88,0

44,5 44,6p

51,2 51,5p

88,0 88,6p

44,5p

52,3p

89,8p

45,0p

52,7p

90,4p

45,1p

53,4p

91,5p

17.2 Sicherstellen, dass die entwickelten
Lander ihre Zusagen im Bereich der 6ffentlichen
Entwicklungshilfe voll einhalten, einschlieflich
dervon vielen entwickelten Léandern
eingegangenen Verpflichtung, die Zielvorgabe von
0,7 Prozent ihres Bruttonationaleinkommens fiir
offentliche Entwicklungshilfe zugunsten der
Entwicklungsldnder und 0,15 bis 0,20 Prozent
zugunsten der am wenigsten entwickelten Lander
zu erreichen; den Gebern &ffentlicher
Entwicklungshilfe wird nahegelegt, die
Bereitstellung von mindestens 0,20 Prozent ihres
Bruttonationaleinkommens zugunsten der am
wenigsten entwickelten Lander als Zielsetzung zu
erwdgen

17.2.1 ODA

Verhltnis der 6ffentlichen
Nettoentwicklungsausgaben zum BNE
Verhdltnis der bilateralen sowie
multilateralen 6ffentlichen
Nettoentwicklungslausgaben fiir die am
wenigsten entwickelten Lander (LDCs)
zum BNE

Statistisches
Bundesamt
(Destatis)

0,39

0,11

0,39

0,10

0,37

0,11

0,38 0,42

0,09 0,10

0,70

0,10

17.3  Zusétzliche finanzielle Mittel aus
verschiedenen Quellen fiir die Entwicklungslédnder
mobilisieren

17.3.1 FDI, ODA und Siid-Siid-
Kooperationen
17.3.2 Ruckiiberweisungen

17.4  Den Entwicklungsldndern dabei behilflich
sein, durch eine koordinierte Politik zur Forderung
der Schuldenfinanzierung, der Entschuldung
beziehungsweise der Umschuldung die
langfristige Tragfahigkeit der Verschuldung zu
erreichen, und das Problem der
Auslandsverschuldung hochverschuldeter armer
Lander angehen, um die Uberschuldung zu
verringern

17.4.1 Schuldendienst

17.5 Investitionsforderungssysteme fiir die am
wenigsten entwickelten Lander beschlieSen und
umsetzen

17.5.1 Staaten, die
Investitionsférderprogramme fiir LDCs
verabschieden und implementieren

17.6  Die regionale und internationale Nord-
Siid- und Suid-Stid-Zusammenarbeit und
Dreieckskooperation im Bereich Wissenschaft,
Technologie und Innovation und den Zugang dazu
verbessern und den Austausch von Wissen zu
einvernehmlich festgelegten Bedingungen
verstdrken, unter anderem durch eine bessere
Abstimmung zwischen den vorhandenen
Mechanismen, insbesondere auf Ebene der
Vereinten Nationen, und durch einen globalen
Mechanismus zur Technologieférderung

17.6.1

a) Wissenschafts- und/oder

b) Technologie-

Kooperationen zwischen Staaten
17.6.2 Internet-Breitband-Vertrage

Internet-Breitband-Zugange
iiber 144 kbit/s bis unter 2 Mbit/s
2 Mbit/s bis unter 10 Mbit/s
10 Mbit/s bis unter 30 Mbit/s
30 Mbit/s bis unter 100 Mbit/s
100 Mbit/s und mehr

Bundesnetz-
agentur fir
Elektrizitat, Gas,
Telekommuni-
kation, Post und
Eisenbahnen

je 100 Einwohner
je 100 Einwohner
je 100 Einwohner
je 100 Einwohner
je 100 Einwohner
je 100 Einwohner

31,8
4,1
18,0
8,3
1,4
0,0

33,9
4,0
19,2
7,8
2,7
0,1

34,7
2,6
18,5
9,5
3,8
0,4

35,5 36,4
1,9 1,6
13,9 14,3
14,1 12,8
4,7 5,9
0,9 1,9

37,4
1,2
9,6

16,1
7,7
2,8

38,6p
0,8p
7,2p
16,5
9,7p
4,3p

17.7 Die Entwicklung, den Transfer, die
Verbreitung und die Diffusion von
umweltvertrdglichen Technologien an die
Entwicklungsldnder zu gegenseitig vereinbarten
giinstigen Bedingungen, einschlielich
Konzessions- und Vorzugsbedingungen, férdern

17.7.1 Finanzierungszusagen von
umweltfreundlichen Technologien fir
Entwicklungslander

Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018

40
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Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

17.8  Die Technologiebank und den 17.8.1 Intenetnutzer Bevolkerung, die das Internet in den Statistisches % 75 76 77 79 80 82 84 87

Mechanismus zum Kapazitatsaufbau fiir letzten drei Monaten genutzt hat Bundesamt

Wissenschaft, Technologie und Innovation fiir die (Destatis)

am wenigsten entwickelten Lander bis 2017

vollstandig operationalisieren und die Nutzung

von Grundlagentechnologien, insbesondere der

Informations- und Kommunikationstechnologien,

verbessern

17.9 Die internationale Unterstiitzung fiir die 17.9.1 Bruttozahlungen (ODA und OOF) an Statistisches Mill. USD, 821,9 847,9 882,1 954,0 1062,0 1459,0 1338,5

Durchfiihrung eines effektiven und gezielten a) Finanzielle und Entwicklungsldander zum Bundesamt konstante Preise

Kapazitdtsaufbaus in den Entwicklungsldndern b) Technische Kapazititenaufbau und nationalen (Destatis) (2016)

verstarken, um die nationalen Plane zur Zusammenarbeit mit Planungen (ohne Siid-Stid-Kooperationen)

Umsetzung aller Ziele fiir nachhaltige Entwicklung Entwicklungslandern Verpflichtungen (ODA und OOF) an Mill. USD, 11154 974,9 878,6 972,6 1275,0 1768,3 1413,7

zu unterstiitzen, namentlich im Rahmen der Nord- Entwicklungslander zum konstante Preise

Siid- und Suid-Stid-Zusammenarbeit und der Kapazitdtenaufbau und nationalen (2016)

Dreieckskooperation Planungen (ohne Siid-Siid-Kooperationen)

17.10 Ein universales, regelgestiitztes, 17.10.1 Einfuhrzolle

offenes, nichtdiskriminierendes und gerechtes

multilaterales Handelssystem unter dem Dach der

Welthandelsorganisation férdern, insbesondere

durch den Abschluss der Verhandlungen im

Rahmen ihrer Entwicklungsagenda von Doha

17.11 Die Exporte der Entwicklungslander 17.11.1 Globaler Exportanteil von

deutlich erhohen, insbesondere mit Blick darauf, Entwicklungslandern und LDCs

den Anteil der am wenigsten entwickelten Lander

an den weltweiten Exporten bis 2020 zu

verdoppeln

17.12 Die rasche Umsetzung des zoll- und 17.12.1 Durchschnittliche Importzélle

kontingentfreien Marktzugangs auf dauerhafter fiir Entwicklungslander, LDCs und SIDS

Grundlage fiir alle am wenigsten entwickelten

Lander im Einklang mit den Beschlissen der

Welthandelsorganisation erreichen, unter

anderem indem sichergestellt wird, dass die fiir

Importe aus den am wenigsten entwickelten

Landern geltenden praferenziellen

Ursprungsregeln transparent und einfach sind und

zur Erleichterung des Marktzugangs beitragen

17.13 Die globale makrookonomische 17.13.1 Makrookonomisches

Stabilitat verbessemn, namentlich durch Dashboard Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:

Politikkoordinierung und Politikkohérenz Jdhrliche Wachstumsrate des realen BIP Statistisches % 4,1 3,7 0,5 0,5 1,9 1,7p 1,9 2,2p
Reales BIP pro Kopf Bundes_amt 2010= 100 100,0 103,7 104,0 104,2 105,8p 106,7p 107,9p 109,9p
Finanzierungssaldo des Staates (Destatis) Mrd. EUR -108,9 -25,9 0,9 4,0 9,5p 19,4p 25,7p 38,2p
Schuldenstand des offentlichen Mrd. EUR 2011,7 2025,4 2068,3 2043,3 2043,9 2020,7r 2005,6r
Gesamthaushaltes
Konsum privater Haushalte Mrd. EUR 1407,0 1454,0 1494,7 1512,6 1540,6p 1732,8p
Verfiigbares Einkommen privater Mrd. EUR 1561,7 1608,3 1647,7 1669,7 1709,8p 1753,7p 1805,0p 1873,3p
Haushalte
Bruttoanlageinvestitionen Mrd. EUR 501,4 547,8 554,7 556,8 586,6p 604,3p 630,0p 663,1p
Aufenbeitrag Mrd. EUR 134,1 132,1 168,0 168,4 203,0p 243,3p 250,6p 247,2p
Erwerbstitige 1000 41020 41577 42061 42319 42672p 43 069p 43 638p 44271p
Geleistete Arbeitsstunden der Mill. h 57013 57909 57835 57668 58 336p 58923p 59 286p 60 044p
Erwerbstdtigen
Geleistete Arbeitsstunden der Mill. h 47 845 48 665 48776 48 890 49 713p 50381p 50801p 51716p
Arbeitnehmer
Arbeitsproduktivitdt je geleisteter 2010=100 100,0 102,1 102,7 103,5 104,3p 105,0p 106,4p 107,4p
Erwerbstdtigenstunde
Arbeitsproduktivitdt je geleisteter 2010=100 100,0 101,9 102,2 102,4 102,7p 103,1p 104,2p 104,7p
Arbeitnehmerstunde

17.14  Die Politikkoh&drenz zugunsten 17.14.1 Staaten mit Politikkoh&renz-

nachhaltiger Entwicklung verbessern mechanismen fiir nachhaltige

Entwicklung
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Unterziel Indikatorenbezeichnung (Kurzform) Datenreihenbezeichnung Quelle Einheit Zeitreihe
2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
17.15  Den politischen Spielraum und die 17.15.1 Nutzung von landereigenen
Fiihrungsrolle jedes Landes bei der Festlegung Ergebnisframeworks und
und Umsetzung von Politiken zur Planungsinstrumenten durch Geber von
Armutsbeseitigung und fiir nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit
17.16 Die Globale Partnerschaft fiir 17.16.1 Staaten, die iiber Fortschritte
nachhaltige Entwicklung ausbauen, erganzt durch in multi-stakeholder Monitoring-
Multi-Akteur-Partnerschaften zur Mobilisierung frameworks zur Wirksamkeit von SDG-
und zum Austausch von Wissen, Fachkenntnissen, Entwicklungs-zusammenarbeit
Technologie und finanziellen Ressourcen, um die berichten
Erreichung der Ziele fiir nachhaltige Entwicklung in
allen Landern und insbesondere in den
Entwicklungsldndern zu unterstiitzen
17.17  Die Bildung wirksamer 6ffentlicher, 17.17.1 Finanzzusagen fiir
offentlich-privater und zivilgesellschaftlicher a) 6ffentlich-private Partnerschaften
Partnerschaften aufbauend auf den Erfahrungen sowie
und Mittelbeschaffungsstrategien bestehender b) Partnerschaften mit der
Partnerschaften unterstiitzen und férdern Zivilgesellschaft
17.18  Bis 2020 die Unterstiitzung des 17.18.1 Vollstandig disaggregierte und
Kapazitdtsaufbaus fiir die Entwicklungsldander und national nach den FPOS erstellte SDG-
namentlich die am wenigsten entwickelten Lander Indikatoren
und die kleinen Inselentwicklungslander erhhen, 17.18.2 Staaten mit nationaler
mit dem Ziel, Uiber erheblich mehr hochwertige, statistischer Gesetzgebung im Einklang
aktuelle und verld@ssliche Daten zu verfiigen, die mit den FPOS
nach Einkommen, Geschlecht, Alter, Rasse, 17.18.3 Staaten mit einem nationalem
Ethnizitat, Migrationsstatus, Behinderung, statistischen Plan der
geografischer Lage und sonstigen im nationalen a) vollstindig finanziert ist und
Kontext relevanten Merkmalen aufgeschliisselt b) umgesetzt wird
sind
17.19 Bis 2030 auf den bestehenden 17.19.1 Unterstiitzung zum Ausbau Finanzzusagen (ODA und OOF) zum Statistisches Mill. USD, 2,35 2,95 3,68 11,73 0,06 0,06 0,07
Initiativen aufbauen, um Fortschrittsmafe fiir statistischer Kapazitaten in Ausbau statistischer Kapazitdten in Bundesamt konstante Preise
nachhaltige Entwicklung zu erarbeiten, die das Entwicklungsléandern Entwicklungslandern? (Destatis) (2016)
Bruttoinlandsprodukt ergdnzen, und den Aufbau Zeitreihen mit Bezug zum Indikator:
der statistischen Kapazitéten der Bruttozahlungen (ODA und OOF) zum Mill. USD, 3,21 3,96 2,14 12,39 0,12 0,03 0,06
Entwicklungslander unterstiitzen Ausbau statistischer Kapazitdten in konstante Preise
Entwicklungslédndern (2016)
17.19.2 Staaten, die a) Durchfiihrung mindestens einer Statistisches Anzahl 0 1 1 1 1 1 1 1
a) in den letzten 10 Jahren mindestens Bevolkerungs- und Wohnungszéhlung in Bundesamt
einen Zensus durchgefiihrt haben; und den letzten 10 Jahren® (Destatis)
b) 190°A bei der Geburtenregistrierung b) Registrierung der Geburten®* % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
:)‘"é”(';/ﬂ bel der Erfassung der Todesfalle ©) Registrierung der Sterbefalle?* % 100,0s 100,0s 100,0s 100,0s 100,0s 100,0s 100,0s 100,0s
erreicht haben
24 Die globalen SDG-Metadaten basieren auf ODA- und OOF-Verpflichtungen sowie weiteren Studien und einer Online-Umfrage von PARIS21. Daher werden die hier vorgestellten Daten voraussichtlich unter den von PARIS21 angegebenen Werten liegen.
25 Die Zeitreihe bezieht sich nur auf Deutschland und nicht alle UN-Mitgliedslénder.
Statistisches Bundesamt, Indikatoren der UN-Nachhaltigkeitsziele, Juni 2018 41




	Titel
	Inhalt
	Abkürzungen
	Maßeinheiten / Zeichenerklärung
	Vorbemerkungen
	Ziel 1 Keine Armut
	Ziel 2 Kein Hunger
	Ziel 3 Gesundheit und Wohlergehen
	Ziel 4 Hochwertige Bildung
	Ziel 5 Geschlechtergleichstellung
	Ziel 6 Sauberes Wasser und Sanitärversorgung
	Ziel 7 Bezahlbare und saubere Energie
	Ziel 8 Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum
	Ziel 9 Industrie, Innovationen und Infrastruktur
	Ziel 10 Weniger Ungleichheiten
	Ziel 11 Nachhaltige Städte und Gemeinden
	Ziel 12 Verantwortungsvolle Konsum- und Produktionsmuster
	Ziel 13 Maßnahmen zum Klimaschutz
	Ziel 14 Leben unter Wasser
	Ziel 15 Leben an Land
	Ziel 16 Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen
	Ziel 17 Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
	SDG Publikation 20118.pdf
	Ziel 7

	SDG Publikation 20118.pdf
	Ziel 7

	Leere Seite
	Leere Seite
	SDG Publikation.pdf
	Ziel 7




